
Besuchen Sie uns auch online unter: 
www.iffezheim.de
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Schmutziger Donnerstag  
und Schließzeiten über Fastnacht

Am „schmutzigen Donnerstag“, 12. Februar 2026 bleibt 
das gesamte Rathaus mit Iffothek nachmittags ab 
12:00 Uhr wegen der Rathausstürmung geschlossen.  
Am Rosenmontag, 16. Februar 2026 und Fastnachts-
dienstag, 17. Februar 2026 bleibt das Rathaus ganz- 
tägig geschlossen.  
Ab Mittwoch, 18. Februar 2026 sind wir wieder zu den 
üblichen Dienstzeiten für Sie da. 

Wir wünschen allen eine glückselige Fastnacht!

Iffze Helau!

Ihre Gemeindeverwaltung
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Die Feuerwehr informiert
Närrische Tage stehen bevor!

Um sicher durch die Fasnachtstage zu kommen, haben wir 
folgend ein paar Tipps und Hinweise für Sie:
-	� Dekorationen, Girlanden, Luftschlangen oder Lampions 

dürfen nicht mit offenem Feuer, Heizstrahlern oder Glühbir-
nen in Berührung kommen. Am besten schwer entflamm-
bare Dekorationen verwenden.

-	� Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen, ins-
besondere zu vorgerückter Stunde, wenn die Stimmung 
besonders ausgelassen ist.

- 	� Mit glimmenden Zigaretten nicht achtlos umgehen; sie 
können schnell einen Brand entfachen, zumal auf dem 
Boden oftmals Konfetti liegt.

- 	� Zigaretten können noch lange nachglühen. Aschenbecher 
niemals in Papierkörbe entleeren. Am besten sind Blechei-
mer.

- 	� Tragen Sie keine Masken oder Kostüme aus leicht brennba-
rem Material wie Papier oder Kunststoff. 

- 	� Achten Sie bei Umzügen vor allem auf die Kinder. Diese 
achten beim „Bonbon-Sammeln“ nicht auf die Gefahren 
der Umzugswagen.

- 	� Halten Sie Flucht- und Rettungswege frei. Parken Sie nicht 
in Rettungs- und Feuerwehrzufahrten. Stellen Sie Ihre Fahr-
zeuge so ab, dass die Rettungs- und Feuerwehrfahrzeuge 
im Ernstfall die Straßen noch benutzen können.

- 	� Falls dennoch was passiert: Versuchen Sie Ruhe zu bewah-
ren, rufen Sie die 112 und leisten Sie erste Hilfe.

- 	� Bringen Sie beim Schmücken Ihres Partyraumes Deko-Ma-
terial nicht in unmittelbarer Nähe von Glühbirnen, Heiz-
strahlern, Kerzen oder anderen heißen Gegenständen an. 

- 	� Seien Sie vorsichtig beim Umgang mit offenem Feuer! Wenn 
Sie auf offenes Feuer nicht verzichten wollen, beachten 
Sie bitte unbedingt die Bedienungsanleitungen von den 
Verbrennungsgeräten (Wandfackel, Öllampe, Grillgerät, ...) 
sowie die Gefahrenhinweise die sich auf den Brennstoffbe-
hältern befinden. 

- 	� Benutzen Sie in geschlossenen Räumen nur Verbrennungs-
geräte die auch für den Innenbereich geeignet und zugelas-
sen sind. 

- 	� Bringen Sie Kerzen, Lampions u. Ä. in dekorierten Räumen 
nur so an, dass sie vor dem närrischen Treiben, vor kleinen 
Kindern und vor Haustieren sicher sind. 

Halten Sie Löschmittel bereit - Feuerlöscher oder Eimer mit 
Wasser. Kennzeichnen Sie Notausgänge deutlich und stellen 
Sie sie nicht zu. Sie sind während der gesamten Veranstaltung 
geöffnet zu halten (nicht abschließen). Genießen Sie Alkohol 
in Maßen. Unfälle und Erkrankungen durch Trunkenheit sind 
die häufigsten Ursachen für Einsätze des Rettungsdienstes. 

Sollte es trotz aller Sicherheitsmaßnahmen zu einem Brand 
oder Unfall kommen, rufen Sie die Feuerwehr und den  
Rettungsdienst über die einheitliche Notrufnummer 112. 

Stellenausschreibung 
Gemeinde Iffezheim

Bei der Gemeinde Iffezheim mit rund 5.300 Einwohnern ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt aufgrund altersbedingt freiwerden-
der Stelle, der Bereich der  

Personalsachbearbeitung (m/w/d)
(unbefristet in Vollzeit) 

neu zu besetzen. 

Ihre Aufgaben...
- �Mitarbeit bei der Deckung des Stellenbedarfs und Gewinnung 

von Nachwuchskräften und Vorbereitung der Stellenaus-
schreibungen 

- �Führung der Personalakten der Beamten und Angestellten 
- �Bezügeabrechnung auf der Grundlage des Besoldungs- und 

Tarifrechts mittels KM-Personal (SAP) 
- Ermittlung und Abrechnung von Leistungsentgelten
- Reisekostenabrechnungen
- �Meldungen an das Finanzamt, Sozialversicherungsträger, 

Agentur für Arbeit sowie an Träger betrieblicher Zusatzrenten
- Führung der Zeiterfassung mit Fehlzeiten
- �Überwachung und Vorbereitung von Dienst- und  

Arbeitsjubiläen, Ehrungen
- Koordination von Fortbildungsmaßnahmen der Beschäftigten 
- Arbeitssicherheit und Arbeitsschutz
- Kontaktstelle für Beschäftigte und Personalrat
- Aufgaben der Hauptamtsleitung bzw. des Bürgermeisters

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt vorbehalten.

Wir erwarten ... 
- �Eine abgeschlossene Berufsausbildung zur/zum Verwaltungs-

fachangestellten bzw. Verwaltungsfachwirt/in oder vergleich-
bare Qualifikation 

- �Zuverlässigkeit und engagierte Unterstützung des Führungs-
teams des Haupt- und Ordnungsamts

Wir bieten ...
- Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Eine leistungsgerechte Eingruppierung bis EG 9a TVöD
- Gleitende und flexible Arbeitszeit
- Eine betriebliche Altersversorgung
- �Angebote für Mitarbeitende wie u.a. Mitarbeiter-Events,  

Jobrad, alternative Entgeltanreize 

Ihr Interesse wurde geweckt ...?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
bitte bis 28. Februar 2026 an das Bürgermeisteramt Iffezheim, 
Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim oder online als PDF an E-Mail 
gemeinde@iffezheim.de.  

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Bürgermeister Christian Schmid unter Telefon +49 7229 605-20 
oder E-Mail buergermeister@iffezheim.de.  

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung.

3



6/20264 Gemeindeanzeiger 

Neues aus der Iffothek

Geänderte Öffnungszeiten 
Am schmutzigen Donners-
tag, 12. Februar sowie am 
Faschingsdienstag, 
17. Februar, 
hat die Iffothek geschlossen.

Nadelgeflüster - der kreative Treff mit Masche!

Handarbeitstreff 
in der Iffothek 
Sie stricken gerne, häkeln, 
nähen oder sticken?

Dann kommen Sie zum
gemütlichen Handarbeiten, 
Austauschen und Lernen  von- 
einander in die Bibliothek. 

Wir treffen uns das nächste 
Mal am 
Dienstag, 10.02.2026, 
um 18:00 Uhr 
in der Ifftothek, 
Medienhaus Iffezheim. 

Was erwartet Sie?
- �Eine offene Runde in entspannter Atmosphäre.
- Gegenseitige Unterstützung bei Projekten. 
- Gelegenheit zum Austausch zwischen den Generationen.
- Eine Tasse Tee oder Kaffee und nette Gespräche.  

Bringen Sie einfach Ihre Materialien mit - ob Wolle, Nadeln oder 
Stoff.
Wir freuen uns auf viele kreative Hände und inspirierende Begeg-
nungen!

Alte Saatgutsorten tauschen und erhalten 
Die Iffothek lädt dazu ein, die Vielfalt der Gartenpflanzen zu entde-
cken und zu erhalten.

 

Deshalb gilt ab diesem Jahr:
- Das Saatgut kann ohne Verbuchung mitgenommen werden.
- �Eigenes, erprobtes Saatgut kann gebracht, getauscht und wei-

tergegeben werden. 
Wer alte Saatgutsorten aussät, erntet und im Idealfall wieder Sa-
men gewinnt und mit anderen tauscht, hilft mit, die Vielfalt von 
samenfestem Saatgut zu erhalten. Aus dem geernteten Gemüse 
können wieder neue keimfähige Samen gezogen werden. Durch 

den regelmäßigen Anbau in einer Region 
können sich die Pflanzen an Böden und Klima 
anpassen. 
In der Saatgutbibliothek darf getauscht, geteilt 
und weitergegeben werden - ganz im Sinne 
einer offenen Gemeinschaft von Gärtnerinnen 
und Gärtnern. So kann ein lebendiger Kreislauf 
des jährlichen Gebens und Nehmens entste-
hen, der nicht nur Pflanzen, sondern auch Austausch, Nachhaltig-
keit und die Freude am Gärtnern wachsen lässt. 
Ab sofort steht ein zweiter Korb in der Iffothek bereit, in den Sie Ihr 
selbst gezogenes Saatgut legen können, ob Gemüse oder Blumen, 
beides ist willkommen.
Bitte beachten Sie:
- �Beschriften Sie die Saatgutpäckchen möglichst genau:  

Gemüseart, Sorte und Erntejahr.
- Bitte bringen Sie keine Samen für Kürbisse, Zucchini und Gurken.

Machen Sie mit bei der Erhaltung von vielfältigem Saatgut für un-
sere Zukunft!

Bundesamt für Bevölkerungsschutz und  
Katastrophenhilfe (BBK)  
gibt neuen Vorsorge-Ratgeber heraus -  
ab sofort im Rathaus Iffezheim erhältlich

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) hat im vergangenen Jahr zum internationalen Tag der Ka-
tastrophenvorsorge seinen grundlegend überarbeiteten Ratgeber 
„Vorsorgen für Krisen und Katastrophen“ neu herausgegeben. Der 
Ratgeber enthält Empfehlungen für Notfallvorsorge und Handeln 
in Krisensituationen. Er gibt umfangreiche Informationen und Hil-
festellungen darüber, wie sich die Bevölkerung und jeder einzelne 
Bürger zu Hause in einfachen Schritten auf mögliche Gefahrensitu-
ationen im Alltag oder bei Krisen vorbereiten kann. 

Der Ratgeber ist im Rathaus Iffezheim, Bürgerbüro, kostenlos er-
hältlich. Die Broschüre kann auch beim BBK unentgeltlich bestellt 
werden. Gleichzeitig werden alle Heft-Inhalte auf der Webseite 
des BBK zur Verfügung gestellt und sind in die Warn-App NINA im 
Bereich Notfalltipps eingepflegt. Auf der BBK-Webseite www.bbk.
bund.de sind zu allen Themen des Ratgebers umfangreiche und 
weiterführende Informationen verfügbar. 

Wir gratulieren

am 12.02.	 Barbara Anastasia Matz, 
	 Oleanderstr. 1
	 zum 70. Geburtstag
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Neue Gebühren für den Personalausweis

Der Bundesrat hat am 30.01.2026 der Gebührenerhöhung für den 
Personalausweis zugestimmt.
Die neue Verordnung soll nach Verkündung am 07.02.2026 in Kraft 
treten. 
Somit wird ab dem 09.02.2026 die Gebühr für den Personalaus-
weis bei über 24-Jährigen auf 46,00 Euro und bei unter 24-Jährigen 
auf 27,60 Euro erhöht.
Für die Aufnahme der biometrischen Bilder im Rathaus entstehen 
zusätzliche Kosten. Bitte beachten Sie, dass mitgebrachte Passbil-
der vom Drogeriemarkt oder dem Fotografen für die Ausweiserstel-
lung einen QR-Code enthalten müssen, da sie sonst unbrauchbar 
sind.

Fälligkeit von Steuern  
und Abgaben am 15.02.2026

Wir weisen hiermit auf den in Kürze anstehenden Steuer- 
termin 15.02.2026 hin.

Zur Zahlung werden fällig:
- Grundsteuer/Grundbesitzabgaben
- Gewerbesteuer
- Vergnügungssteuer

Sofern Sie uns kein SEPA-Lastschriftmandat (Einzugser-
mächtigung) erteilt haben, veranlassen Sie bitte zeitnah die 
Zahlung der vorgenannten Forderungen, um Mahngebühren 
und Säumniszuschläge zu vermeiden. 

Wir erinnern daran, dass seitens des Bürgermeisteramtes 
keine Zahlungsaufforderungen zu den Fälligkeitsterminen 
verschickt werden.

Für das aktuelle Steuerjahr sind die Fälligkeitsbeträge maß-
geblich, die in Ihrem zuletzt zugestellten Steuerbescheid 
festgesetzt wurden. 

Fastnachtsumzug Iffezheim  
am Sonntag, 15. Februar 2026 

Mit insgesamt 37 angemeldeten Gruppen, darunter diverse 
Fußgruppen, Festwagen und Musikkapellen beginnt unser 
Fastnachtsumzug in Iffezheim am Sonntag, 15. Februar 2025, 
um 14:11 Uhr.  
Musikalisch angeführt wird der Umzug traditionell vom Fan-
farenzug Iffezheim. Begleitet von dem Musikverein aus Iffez-
heim sowie weiterer Stimmungsmusik der einzelnen Gruppen, 
führt der Umzug über die Hauptstraße und läuft in der Hügels-
heimer Straße aus.
Der Eintrittspreis liegt bei 3,00 €. 
Dieses Jahr bringt der Fastnachtsumzug Straßensperrungen 
von 09:00 bis 21:00 Uhr mit sich. Eine Umleitung ist über die 
Tullastraße, Waldfriedstraße und Karlstraße eingerichtet und 
entsprechend ausgeschildert. Die Buslinie 218 kann in dieser 
Zeit die Haltestellen „Rennbahnstraße“ und „Festhalle“ nicht 
anfahren. Abfahrtshaltestelle ist jeweils die Haltestelle „Karl-
straße“. 
Wir weisen darauf hin, dass zwischen 9:00 Uhr und 21:00 Uhr 
die Ortsdurchfahrt (Hauptstraße) damit komplett gesperrt ist. 
Wir bitten die Anwohner des Umzugsweges und des Aufstel-
lungsbereichs, am Fastnachtssonntag ab 09:00 Uhr keine 
Fahrzeuge mehr auf der Straße bzw. auf dem Gehweg zu 
parken. Betroffen sind die Anwohner der Hauptstraße, Ro-
senstraße, Goethestraße, Hügelsheimer Straße, Merkurstraße 
und dem Weierweg. 
In diesem Jahr wird die Startaufstellung in der Merkurstraße 
und dem Weierweg erfolgen. 
Toiletten- und DRK-Standorte sind auf der Rückseite des Pro-
grammes gekennzeichnet. Ein Programm ist an allen Zugän-
gen erhältlich. 
Ein Behinderten-WC befindet sich auf dem Parkplatz in der 
Lindenstraße. 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Gemeinde Iffezheim 
wieder an dem Projekt „Halt“ (Hart am Limit), welches vom 
Landkreis Rastatt ins Leben gerufen wurde. Ziel dieses Projekts 
ist es, den Alkoholmissbrauch von Jugendlichen zu unterbinden 
und die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes zu gewährleisten. 
Die Einhaltung wird durch Polizei und Ordnungsamt überwacht.
Auch in diesem Jahr findet das Narrendorf im Pausenhof der 
Maria-Gress-Schule von 11:00 bis 22:00 Uhr wieder statt. 
Dieses lädt vor und nach dem Umzug zum närrischen Treiben 
ein. Eine weitere „Anlaufstelle“ im Nachgang des Umzuges 
ist u.a. die „After-Umzugs-Party“ im Feuerwehrhaus.  

Um Beachtung wird gebeten. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Iffze Helau!

Alkoholausschank:  
Neues Landesgaststättengesetz (LGastG)  
für Baden-Württemberg in Kraft getreten

Die Erlaubnispflicht für den Betrieb eines Gaststättengewerbes mit 
Alkoholausschank ist seit dem 1. Januar 2026 entfallen und wird 
durch eine Anzeigepflicht ersetzt. Die Anzeigepflicht ist erforder-
lich für: stehende Gaststättengewerbe (§ 2 Abs. 1 LGastG) - bisher 
Gaststättenerlaubnis sowie vorübergehende Gaststättengewerbe 
(§ 2 Abs. 2 Abs. 2 LGastG) - bisher Gestattung aus besonderem 
Anlass. 
Weitere Infos dazu auf der Homepage des Landkreises Rastatt unter 
https://www.landkreis-rastatt.de/ 
neues_landesgaststaettenrecht_bw. 

Arbeiten an Schieberkreuzen

Um die Wasserversorgung unseres Ortsgebietes auch in Zukunft 
sicherstellen zu können und im Falle von Rohrbrüchen sowie dem 
Tausch von Wasseruhren besser reagieren zu können ist der Unter-
halt unserer Wasserschieber zwingend notwendig.
Deshalb finden in den Bereichen Waldfriedstraße, Ecke Erlenhof-
straße sowie Waldfriedstraße, Ecke Fremersbergstraße ab dem 
09.02.2026 Arbeiten an den Schiebern der Wasserleitung statt.
In den betroffenen Bereichen kann es ab 9. Februar zu Einschrän-
kungen im Straßenbereich kommen.
Voraussichtlich wird es in Kalenderwoche 8 (16.02. - 20.02.) wäh-
rend des Austauschs der Schieber zwischenzeitlich zu Einschrän-
kungen in der Wasserversorgung kommen.
Betroffen hiervon sind:
- Waldfriedstraße
- Erlenhofstraße
- Fremersbergstraße
- Benazetstraße

Die betroffenen Haushalte werden vorab gesondert durch die 
Stadtwerke benachrichtigt.
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Grundschule	 07229-38 58	 30 77 85	 sekretariat@grundschule-iffezheim.de
Maria-Gress-Schule	 07229-24 14	 30 77 69	 maria-gress-schule@iffezheim.de
Schulsozialarbeit	 07229-1846722		  schulsozialarbeit@iffezheim.de
Kernzeitbetreuung	 07229-30 85 22		  kernzeitbetreuung@iffezheim.de

Schulen

Mo. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00 -16:00 Uhr	 Do. 	 8:00-12:00 Uhr/14:00-18:00 Uhr	 Sprechzeiten Gemeindevollzugsdienst
Di.	 geschlossen	 Fr.	 8:00-12:00 Uhr	 Do. 16:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 8:00-12:00 Uhr

Öffnungszeiten Rathaus

Gas- und Wasserversorgung/Abwasserbeseitigung/           Störungsannahme/Entstörung: Stadtwerke Baden-Baden	 07221-277-700
Straßenbeleuchtung

Notfälle

Zentrale		  07229-605-0		  -70		  gemeinde@iffezheim.de

Bürgermeister	 Christian Schmid	 07229-605-20					    buergermeister@iffezheim.de

Sekretariat	 Klaudia Heitz	 07229-605-22	 				   klaudia.heitz@iffezheim.de

Referentin des Bürgermeisters	 Linda Engelmeier	 07229-605-27					    linda.engelmeier@iffezheim.de

Personalamt/EDV	 Gerold Peter	 07229-605-15					    gerold.peter@iffezheim.de

Hauptamt	 	
Ordnungsamt	 Dietmar Wrobel	 07229-605-33				   	 dietmar.wrobel@iffezheim.de
Integrationsbeauftragter	 Malik Al-Udat Peter	 07229-605-13					    malik.al-udat@iffezheim.de
Gemeindevollzugsdienst	 Silke Buchholz                      0151-16 13 96 20				   silke.buchholz@iffezheim.de
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle	 Gudrun Greß	 07229-605-16					    gudrun.gress@iffezheim.de

Bauamt	 Franziska Kraft	 07229-605-31					    franziska.kraft@iffezheim.de
	 Markus Anthöfer	 07229-605-32					    markus.anthoefer@iffezheim.de
	 Ferdinand Stebel	 07229-605-37					    ferdinand.stebel@iffezheim.de
	 Viktoria Michel	 07229-605-41	 				   viktoria.michel@iffezheim.de

Bürgerbüro	 Jeanette Brull	 07229-605-14					    jeanette.brull@iffezheim.de
(Meldeamt/Soziales)	 Victoria Miller	 07229-605-12					    victoria.miller@iffezheim.de
(Gemeindekasse)	 Sofie Schäfer	 07229-605-11					    sofie.schaefer@iffezheim.de

Rechnungsamt	 Robin Schier	 07229-605-35				   	 robin.schier@iffezheim.de
	 Johann Bilitz	 07229-605-29					    johann.bilitz@iffezheim.de
(Steuern/Pacht)	 Christian Schurz	 07229-605-38					    christian.schurz@iffezheim.de

Bauhof	 Alexander Rotter	 07229-18 17 53	

Forstrevierleiter	 Norbert Kelm	 07229-18 17 54					   norbert.kelm@iffezheim.de

Klärwerk	 Mathias Schuldt	 07229-18 96 40					   klaerwerk@iffezheim.de

So erreichen Sie uns 	 Fon		  Fax	 E-Mail

KONTAKTE AUF EINEN BLICK

Di., Mi., Do.	 14:00-17:30 Uhr, Fr. 10:00-14:30 Uhr	 07229-605-28 			   iffothek@iffezheim.de
Sa.	 10:00-13:00 Uhr, montags geschlossen

Iffothek (Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Rubrik „Neues aus der Iffothek“)

Pfarrämter:
	 Evang. Pfarramt, Mattenerlenstraße 53
	 (Pfarrer Winkler) 		  07229-18 16 84
	 Kath. Pfarramt, Lindenstraße 2		  07229-8 70
	 (Pfarrer Padinjarakadan)
	 Sozialstation St. Elisabeth, Rastatt		  07222-93 75-0
Hospizdienst Rastatt e. V.:
	 Kaiserstraße 4, 2.OG, Aufzug vorhanden	 07222-7 75 40
TelefonSeelsorge Karlsruhe für Not- und	 0800-111 0111
Krisensituationen:		  0800-111-0222
Fachstelle Sucht:		  07221-99 64 78-0
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Landkreises Rastatt: 
	 Am Schlossplatz 5, Rastatt  		  07222-3 81 22 58
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de
IBB - Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörige des Landkreises Rastatt
und Stadtkreises Baden-Baden:
	 Rückruf: 	 	 07221-96 99 555 
	 E-Mail:	                 fragen@ibb-bad-ra.de

Störungsmeldenummer EnBW	 0800-3 62 94 77
Störungen Kabelfernsehen	 030-25 77 77 77
Ruftaxi Rastatt-Iffezheim	 07222-3 99 33

Ärzte:
	 Dr. A. Schäufele, Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 17 30	
	 Dr. H. Kratzer/Dr. S. Stutte/Dr. A. Kehrer, 
	 Bruchweg 28	 07229-3 01 50

Zahnärzte:
	 J. Steudel, 
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-34 34
	

Kleintierzentrum: 	 07229-18 59 80
Tierärztlicher Notdienst entnehmen Sie bitte der Tagespresse

Gynäkologie:
	 Dr. V. Zimmermann/S. Busch/Dr. E. Ullrich
	 Hügelsheimer Straße 4	 07229-18 18 42

Apotheke:
	 Neue Apotheke Mitte, Mittelweg 5	 07229-24 40

Wichtige Rufnummern
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WICHTIGES IN DER ÜBERSICHT

Notdienste der Apotheken

Freitag, 06.02.2026
Adler-Apotheke Rastatt, Friedrich-Ebert-Str. 2/2, 
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 27 24
Kreuz-Apotheke Baden-Baden, Lange Str. 37, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 55 02
Samstag, 07.02.2026
Annen-Apotheke Bischweier, Friedrichstr. 4, 
76476 Bischweier, Tel. 07222/4 83 33
Schwanen-Apotheke Bühl, Schwanenstr. 7, 
77815 Bühl, Tel. 07223/2 45 22
Sonntag, 08.02.2026
Löwen-Apotheke Baden-Baden, Lichtentaler Str. 3, 
76530 Baden-Baden, Tel. 07221/2 21 20
Tell-Apotheke Ötigheim, Händelstr. 7, 
76470 Ötigheim, Tel. 07222/2 21 16
Montag, 09.02.2026
Drei-Eichen-Apotheke, Rheinstr. 63, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 38 08
Sonnen-Apotheke Rastatt, Rauentaler Str. 65,
76437 Rastatt, Tel. 07222/3 85 99 90
Dienstag, 10.02.2026
Walburgis-Apotheke Sandweier, Sandweierer Str. 18,
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 19 84
Schwarzwald Vital Apotheke Gaggenau, 
Bismarckstr. 53, 76571 Gaggenau, Tel. 07225/91 76 90
Mittwoch, 11.02.2026
Neue Apotheke Cité, Gewerbepark Cité 7,
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/39 39 60
Apotheke St. Laurentius Bad Rotenfels, 
Murgtalstr. 85, 76571 Gaggenau, Tel. 07225/13 02
Donnerstag, 12.02.2026
Bernhardus Apotheke Baden-Baden, Rheinstr. 9, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 24 46
neue Apotheke center. Vimbuch, Vimbucher Str. 75, 
77815 Bühl, Tel. 07223/9 53 31 41
Freitag, 13.02.2026
Marien-Apotheke Baden Oos, Ooser Bahnhofstr. 19, 
76532 Baden-Baden, Tel. 07221/6 16 79
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastr. 31 B, 
76571 Gaggenau, Tel. 07225/68 97 80 20

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

NOTRUFE 

Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Iffezheim	 18479-0
Feuerwehr Notruf			   112
Krankentransport			   07222-19222
Ambulanter Pflegedienst 
DRK Rastatt			   07222-788888
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnummer 	 116117

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der bundesweiten 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116 117 (Anruf ist kostenlos) für Sie da. Innerhalb von 20 bis 30 
Autominuten erreichen Sie von jedem Ort in Baden-Württemberg 
eine Bereitschaftspraxis, die Sie während der Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.  
Allgemeine Notfallpraxis Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage	 9 - 19 Uhr
Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden - Klinikum Mittelbaden - 
Kliniken Baden-Baden Balg, Balger Straße 50, 
76532 Baden-Baden
Öffnungszeiten:	 Mo - Do, 19 - 22 Uhr, Fr, 18 - 22 Uhr
	 Sa, So und an Feiertagen, 8 - 22 Uhr

Als Patient können Sie frei wählen, welche Notfallpraxis Sie in 
Ihrer Umgebung in Anspruch nehmen wollen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen.
In lebensbedrohlichen Notfällen rufen Sie bitte die Rettungsleit-
stelle unter der Rufnummer 112 an.
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00

Müllabfuhrtermine

Montag, 09.02.	 Leerung gelbe Tonne
Mittwoch, 11.02.	Leerung Restmülltonne
Freitag, 13.02.	 Leerung Altglas
Bitte um Beachtung!
Die Mülltonnen müssen am Tag der Leerung bereits um  
6.00 Uhr bereit gestellt sein, da sonst eine Entleerung nicht 
gewährleistet ist. 
Bitte achten Sie auch darauf, dass die Abfallgefäße richtig an 
den Straßenrand gestellt sind. 
Die kostenlose Abfall-App zum Herunterladen gibt es hier:
www.awb-landkreis-rastatt.de

AED-Standorte in Iffezheim
Was ist ein AED?
Ein AED ist ein automatisierter externer Defibrillator. Er dient 
dazu, bei plötzlichem Herzstillstand ein lebensbedrohliches 
Kammerflimmern oder Kammerflattern zu behandeln. Mit kla-
ren Sprach- und Bildanweisungen können auch Laien das Gerät 
sicher bedienen und im Ernstfall schnell helfen.
Wo gibt es in Iffezheim ein AED?
Derzeit gibt es in Iffezheim drei öffentlich zugängliche AEDs.
- Edeka Oser (Gebrüder-Grimm-Straße 2) 
- �VR-Bank (Hügelsheimer Straße 6,  

nur in der Zeit von 06:00 - 23:00 Uhr zugänglich) 
- FV Iffezheim (Am Sportplatz / Betonweg) 
- TC Iffezheim (Karlstraße 40) 
Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute, daher sind wir auf 
der Suche nach weiteren öffentlichen AED in unserer Gemeinde.
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
https://www.drk-iffezheim.de/leistungen/aed.html
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Grenzraum stärken - Deutsch-französischer 
Schulterschluss der Bürgermeister am Rhein

Die gemeinsame Grenzregion zukunftsfähig zu gestalten und den 
Dialog auf lokaler Ebene zu vertiefen, war das Ziel eines grenzüber-
schreitenden Austauschs im Landratsamt. Auf Initiative des Land-
kreises Rastatt trafen sich Bürgermeister der Rheingemeinden des 
Landkreises einschließlich Rastatts Oberbürgermeisterin Monika 
Müller mit Amtskolleginnen und -kollegen aus den rheinangren-
zenden elsässischen Gemeinden und der Stadt Haguenau. Damit 
fand erstmals seit langer Zeit wieder ein deutsch-französisches 
Treffen auf Bürgermeisterebene statt.

Deutsch-französischer Austausch der Bürgermeister der Rhein- 
gemeinden im Landratsamt Rastatt 
Der Austausch war geprägt von einer offenen und kollegialen 
Atmosphäre. Im Mittelpunkt standen Themen, die den Alltag der 
Menschen beiderseits des Rheins direkt betreffen. Dazu gehören 
etwa die Verbesserung des grenzüberschreitenden Verkehrs, von 
der Brückeninfrastruktur bis hin zur Taktung von Buslinien, aber 
auch die Schaffung sicherer Querungsmöglichkeiten für den Rad-
verkehr am Rhein. 
Um die Zusammenarbeit in Kultur und Zivilgesellschaft zu vertie-
fen, informierte Frédéric Siebenhaar, Geschäftsführer des Eurodi-
strikts Pamina, über europäische Finanzierungsmöglichkeiten bei 
grenzüberschreitenden Projekten. Ein zentrales Fazit der Runde 
war, dass die Herausforderungen auf beiden Seiten des Rheins oft 
vergleichbar sind. Landrat Professor Dr. Christian Dusch betonte, 
dass eine enge Abstimmung und gemeinsame Sichtbarkeit unab-
dingbar sei, um als Grenzregion politisches Gewicht zu entfalten. 
Die bereits engen Beziehungen sollen in den kommenden Jahren 
weiter intensiviert werden, um den deutsch-französischen Lebens-
raum am Rhein gemeinsam voranzubringen, so der einhellige 
Tenor. Zukünftig sollen die Treffen der Bürgermeister wieder regel-
mäßig stattfinden. 

Ausweisung des Fischschonbezirks  
„Rhein - Iffezheim“ 
rheinabwärts der Staustufe Iffezheim  
gemäß § 43 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des  
Fischereigesetzes für Baden-Württemberg

Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Karlsruhe beabsichtigt, im Rhein - im 
Unterwasser der Staustufe Iffezheim - auf der Gemarkung der 
Gemeinde Iffezheim einen Fischschonbezirk nach dem Fischer-
eigesetz für Baden-Württemberg auszuweisen. Der Schonbezirk 
umfasst eine Wasserfläche von ca. 22,1 ha und liegt zwischen 
der Staumauer bzw. dem Wehr des Rheinkraftwerks Iffezheim 
(Rhein-Kilometer 334,0) und dem nördlichen davon gelegenen Zu-
sammenfluss mit dem Schifffahrtskanal (Rhein-Kilometer 334,9) 
im östlichen Teil bzw. dem Stauwehr-Unterwasser bis zur Kopf 
Hauptmole (Rhein-Kilometer 335,6) im westlichen Teil.  
Der Verordnungsentwurf mit der integrierten Karte sowie eine 
fachliche Würdigung liegen in der Zeit vom 16. Februar 2025 bis 
zum 16. März 2025 während der Dienststunden bei der Gemeinde 
Iffezheim (Rathaus, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim, Raum OG 5, 
Haupt-/Ordnungsamt, Dietmar Wrobel) öffentlich aus.

Die Dienstzeiten sind wie folgt:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr  
Während der Auslegungsfrist können bei der Fischereibehörde 
des Regierungspräsidiums oder bei der Gemeinde Iffezheim (Herr 
Dietmar Wrobel, dietmar.wrobel@iffezheim.de, Tel. 07229 605 33) 
Bedenken und Anregungen vorgebracht werden.

Eintragung ins Wählerverzeichnis

Sie können Ihr Wahlrecht nur ausüben, wenn Sie in das Wählerver-
zeichnis eingetragen sind. Für jeden Wahlbezirk wird ein amtliches 
Wählerverzeichnis geführt.
Grundlage für die Eintragung in das Wählerverzeichnis bildet das 
Melderegister der Gemeinde.
Wenn Sie am 42. Tag (Stichtag) vor der Landtagswahl (das heißt am 
Sonntag, 25. Januar 2026) in einer Gemeinde Ihren Hauptwohnsitz 
haben, werden Sie dort automatisch in das Wählerverzeichnis ein-
getragen.
Die Gemeinde benachrichtigt Sie spätestens drei Wochen vor dem 
Wahltag (also spätestens am Sonntag, 15. Februar 2026) mit einer 
Wahlbenachrichtigung.
Haben Sie keine Wahlbenachrichtigung erhalten, sollten Sie sich 
bei Ihrer Gemeinde sofort vergewissern, ob Sie im Wählerverzeich-
nis eingetragen sind. Ist dies nicht der Fall, können Sie noch bis 
zum 20. Februar 2026 bei der Gemeinde Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen und damit nachträglich die Eintragung 
erwirken.
Wenn Sie nach dem 25. Januar 2026 umziehen oder neu eine 
Hauptwohnung begründen, erfolgt keine automatische Eintragung 
in das Wählerverzeichnis Ihres neuen Wohnortes.
Sie können bei Umzug in eine andere Gemeinde beantragen, in das 
Wählerverzeichnis Ihres neuen Wohnortes eingetragen zu werden, 
oder Sie können bei der Gemeinde Ihres alten Wohnortes einen 
Wahlschein beantragen und durch Briefwahl Ihre Stimme abge-
ben. Gleiches gilt, wenn Sie zwar innerhalb derselben Gemeinde 
umziehen, aber dieser Umzug mit einem Wechsel des Wahlkreises 
einhergeht.
Einen Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis können auch 
Personen ohne Wohnung stellen, die sich gewöhnlich in Ba-
den-Württemberg aufhalten.
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1.	 �Das Wählerverzeichnis der Gemeinde Iffezheim für 
die Landtagswahl Baden-Württemberg wird in der Zeit 
vom 16.02.2026 (20. Tag vor der Wahl) bis 20.02.2026  
(16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen Öffnungszei-
ten im Rathaus Iffezheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 54, 76473 
Iffezheim ((barrierefrei) für Wahlberechtigte zur Einsicht bereit-
gehalten. Wahlberechtigte können die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen 
glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Aus-
kunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist.

	� Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 

2.	� Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann während der Einsichtsfrist vom 20. bis 16. Tag vor 
der Wahl, spätestens am 20.02.2026 (16. Tag vor der Wahl) bis 
12:00 Uhr im Rathaus Iffezheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 54, 
76473 Iffezheim Einspruch einlegen.

	� Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 

3.	� Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens am 15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl) 
eine Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag 
auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

4.	� Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 32 
Rastatt durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum 
(Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl teilneh-
men. Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 

5.	Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

 	 5.1	� eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte 
Person. 

 	 5.2	� eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlbe-
rechtigte Person, wenn 

 		  a)	� sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die An-
tragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 11 Abs. 2 Satz 2 der Landeswahlordnung (bis zum 
15.02.2026 (21. Tag vor der Wahl)) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 4 Satz 
1 oder 3 des Landtagswahlgesetzes versäumt hat,

 		  b)	�ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 11 Abs. 2 der Landeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 21 Abs. 4 Satz 1 oder 3 
des Landtagswahlgesetzes entstanden ist,

 		  c)	� ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren 
festgestellt worden und die Feststellung erst nach Ab-

schluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister 
bekannt geworden ist. 

	� Der Wahlschein kann bis zum 06.03.2026 (2. Tag vor der Wahl), 
15:00 Uhr im Rathaus Iffezheim, Bürgerbüro, Hauptstraße 54, 
76473 Iffezheim schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht 
aber telefonisch) beantragt werden. 

	� Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder auf-
grund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden.

	� Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	� Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 

6.	� Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berech-
tigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

7.	Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person 

 	 7.1	 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 	 7.2	� einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag für die Brief-
wahl und

	 7.3	� einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag, auf dem die 
vollständige Anschrift, wohin der Wahlbrief zu übersenden 
ist, sowie die Bezeichnung der Dienststelle der Gemeinde, 
die den Wahlschein ausgestellt hat (Ausgabestelle), und 
die Wahlscheinnummer oder der Wahlbezirk angegeben 
sind. 

8.	� Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch den 
Wahlberechtigten persönlich abgeholt werden. An eine andere 
Person können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird. 

9.	� Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist 
eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist 
zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat.

Iffezheim, 06.02.2026
Bürgermeisteramt

gez.
Christian Schmid
Bürgermeister

Landtagswahl 2026 Baden-Württemberg
Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 

von Wahlscheinen für die Landtagswahl Baden-Württemberg 2026 am 8. März 2026
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Sammlung von Alttextilien vor großen Herausforderungen
AWB erweitert Abgabemöglichkeiten
Im Landkreis Rastatt bestand seit jeher ein gut ausgebautes Netz 
an Containern zur Sammlung von Alttextilien. Diese Container wur-
den überwiegend durch gewerbliche und gemeinnützige Sammler 
aufgestellt und betreut. In jüngster Vergangenheit wurden immer 
mehr abgebaut - die Gründe dafür sind vielseitig. Doch nicht nur 
die Branche steht unter Druck, auch die Bürger wissen nicht mehr, 
wohin mit ihrer alten Kleidung.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB) schafft jetzt kurzfristig weitere 
Abgabemöglichkeiten im Landkreis Rastatt, die dem Abzug vieler 
Sammelcontainer entgegen wirken sollen.
Illegale Müllablagerungen rund um die Altkleidercontainer prägen 
mittlerweile viele Sammelplätze. Auch Fehlwürfe innerhalb der 
Altkleidercontainer verursachen höhere Sortier- und Entsorgungs-
kosten, so dass die Sammlung für gemeinnützige und gewerbliche 
Sammler unrentabel wird. Sinkende Preiserlöse, minderwertige Klei-
dung und ein auf Fast Fashion ausgerichtetes Konsumverhalten sind 
ebenfalls für die Ausdünnung des Containernetzes verantwortlich.

Wo gibt es noch Sammelcontainer im Landkreis Rastatt?
Neben den bekannten Annahmestellen für Alttextilien auf der Ent-
sorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Oberweier und dem 
Wertstoffhof in Bühl-Vimbuch stehen den Bürgern künftig noch 
weitere Standorte zur Verfügung. Auf den Bodenaushubdeponien 
in Durmersheim und Gernsbach sowie auf dem Zwischenlager der 
ehem. Deponie Rastatt stellt der AWB schrittweise zusätzliche Alt-
kleidercontainer auf. Voraussichtlich ab Sommer 2026 sollen die 
Kapazitäten dann noch weiter ausgebaut werden. Die Abgabe von 
Alttextilien ist gebührenfrei.

Welche Textilien dürfen in die Sammelcontainer?
Damit die Getrenntsammlung und die Wiederverwendung erfolg-
reich realisiert werden kann, ist es besonders wichtig, auf eine 
gute Qualität und die sorgfältige Trennung der Alttextilien zu ach-
ten. Nur tragfähige, brauchbare und saubere Textilien dürfen in die 
Container gegeben werden. Schuhe sollten paarweise gebündelt 
und Textilien in Tüten verpackt in die Behältnisse gegeben werden. 
Auch Heimtextilien wie Bettwäsche oder Decken können darüber 
entsorgt werden.
Weitere Abgabemöglichkeiten für gut Tragbares sind Second- 
Hand-Geschäfte, Kleidertauschmärkte, Online-Plattformen, Klei-
derkammern und Sozialkaufhäuser. Zudem nehmen einige größe-
re Modeketten gebrauchte Kleidung zurück.
Die alljährliche „Swap Party“ im Landratsamt Rastatt sowie der 
Warentauschtag in Iffezheim bieten ebenfalls die Möglichkeit, 
noch brauchbare Kleidung wieder sinnvoll in Umlauf zu bringen 
und ihre Lebensdauer zu verlängern.
Wohin mit kaputten Textilien?
Stark zerschlissene, verschmutzte oder anderweitig kontaminierte 
Textilien müssen weiterhin über die Restmülltonne entsorgt wer-
den. Landen solche Textilien und Textilabfälle in den Depotcont-
ainern, wird die gesamte Sammelmenge negativ beeinflusst. Qua-
litativ minderwertige Chargen können nicht mehr recycelt werden, 
sondern nur noch der thermischen Verwertung zugeführt werden.
Weitere Auskünfte sowie die Öffnungszeiten der Annahmestel-
len erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der Telefonnummer 
07222 381-5555 
oder sind auf der Website unter www.awb-landkreis-rastatt.de 
abrufbar.

Alttextilsammlung im Landkreis Rasatt
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Volkshochschule Landkreis Rastatt

Weitere Info: Lieselotte Van Poucke, Telefon 07222 381-3514
Iffezheim@vhs-landkreis-rastatt.de, www.vhs-landkreis-rastatt.de 

BA48136IF - Französisch B1 Konversationskurs mit Hubert Müller
für Teilnehmende mit guten A2-Kenntnissen 
12 x montags, ab 23.02.26, 19:30 - 21:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

BA48116IF - Französisch A1 
Fortsetzungskurs für Teilnehmende mit geringen Vorkenntnissen.
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.02.26, 17:00 - 18:30 Uhr, Maria-Gress-Schule

BA48128IF - Französisch A2 
Fortsetzungskurs für Teilnehmende mit A1-Grundkenntnissen.
Leitung: Hubert Müller
12 x mittwochs, ab 25.02.26, 18:30 - 20:00 Uhr, Maria-Gress-Schule

BA46154WIF - Englisch für Alltag und Reise online
Anfängerkurs A1 mit Heide Grove
10 x montags, ab 09.03.26, 17:30 - 18:30 Uhr, online 
Sie üben die richtige Aussprache und die wichtigsten Redewen-
dungen für verschiedene Urlaubs- und Alltagssituationen. Egal, ob 
Sie sich im Restaurant verständigen, nach dem Weg fragen oder 
einfache Konversationen führen möchten.

BA46146WIF - Englisch B1-Kurs 
Online-Kurs mit Heide Grove für Teilnehmende, die ihre mündli-
chen Ausdrucksfähigkeiten erweitern möchten. Kenntnisse der 
Kompetenzstufe A2 werden vorausgesetzt.
10 x montags, ab 09.03.26, 18:45 - 19:45 Uhr, online

BA32121IF - Rückenfit - Rückenkräftigung mit Corina Nedeljov
8 x mittwochs, ab 11.03.26, 17:30 - 18:30 Uhr, DRK-Heim

BA21141IF - Auf Spurensuche im Landkreis Rastatt
Autorenlesung mit Christiane Krause-Dimmock
Donnerstag, 26.03.26, 19:00 - 20:30 Uhr, Iffothek im Rathaus

BA4N142WIF - Spanisch für Alltag und Reise
4 x dienstags, ab 23.06.26, 18:00 - 20:00 Uhr, online 
Online-Crashkurs mit Nuria Albiach Morales, für Anfänger/-innen 
und Wiedereinsteiger/-innen, die mit Leichtigkeit und guter Laune 
Spanisch für den Urlaub lernen möchten. 

Freiwillige Feuerwehr Iffezheim

Gemeinsam für unsere Umwelt
Vergangenen Samstag fuhr die Kinder- und Jugendfeuerwehr, 
gemeinsam mit einigen Eltern der Kinderfeuerwehr und deren 
Betreuer zur Versuchsfläche „am Rheinfeld“, gelegen an der L75 
Richtung Hügelsheim. Dort angekommen wurden wir von Lutz Kö-
nig begrüßt, dem 2. Vorsitzenden der Initiativgruppe Naturschutz 
und Initiator der Versuchsfläche „am Rheinfeld“. Zunächst erklärte 
Lutz uns, wie wichtig die Aufforstung ist und wie wir dem Wald und 
dessen Bewohnern dabei helfen können. Auf der Versuchsfläche, 
werden verschiedene Düngemethoden und Baumsetzlinge er-
probt, um für unser Ökosystem die beste Variante zu finden. 

Nachdem alle Fragen der Kinder und Jugendlichen durch Lutz fach-
männisch beantwortet wurden, ging es an den eigentlichen Teil der 
Aktion. Jeder bekam einen Baumsetzling ausgehändigt und durfte 
diesen selbstständig einpflanzen. Im Anschluss galt es noch 
mehrere Weidensetzlinge im Kreis anzuordnen, damit daraus in 
den nächsten Jahren ein Weiden Tipi entsteht. So entstand unser 
eigenes „Florianswäldchen“, welches wir sicherlich regelmäßig be-
suchen und begutachten werden. Im Anschluss, wurden alle Betei-
ligten eingeladen, sich bei einer heißen Wurst im Feuerwehrhaus 
aufzuwärmen und auszutauschen. Wir möchten uns recht herzlich 
bei allen Eltern bedanken, die uns bei der Baumpflanzaktion un-
terstützt haben. Besonders bedanken möchten wir uns bei Lutz 
König und der INI, fürs zur Verfügung stellen der Setzlinge sowie 
das tolle beantworten alle Fragen. Ohne euch wäre eine solche 
Aktion nicht möglich gewesen.

After-Umzugs-Party

Termine
Montag, 23.02. - 19:00 Uhr - UVV Schulung für alle 
Samstag, 14.02. - 9:00 Uhr - Aufbau
Sonntag, 15.02. After-Umzugs-Party 
Montag. 16.02. - 9:00 Uhr - Abbau 

Deutsches Rotes Kreuz -  
Ortsverein Iffezheim

Termine
10.02.	 Unterrichtsabend
13.02.	� Fastnachtsumzug. Nach dem Umzug treffen wir uns zum 

närrischen Beisammensein im DRK-Depot. Für Speis und 
Trank ist gesorgt. Eingeladen sind alle Vorständler, alle 
Aktiven, Sozialarbeiter*innen, JRKler, die Senioren und 
Seniorinnen und natürlich auch Partner und Partnerin-
nen. Zur Teilnahme wird Stephanie noch eine Umfrage 
schicken. Bitte meldet euch wegen der Planung rechtzei-
tig an.

24.02.	 Unterrichtsabend
12.03.	 Blutspende, bitte Termin vormerken und teilnehmen.
13.03.	 Generalversammlung um 20 Uhr im DRK-Depot
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Zu den Unterrichtsabenden mit verschiedenen Themen aus Theo-
rie und Praxis treffen uns Dienstags um 20 Uhr im DRK-Depot.
Interessierte und engagierte Neue sind jederzeit willkommen. 
Schaut doch einfach mal rein.
Weitere Informationen: https://www.drk-iffezheim.de/

Jugendrotkreuz
Die Gruppenstunden finden jeden Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
statt. 
Kontaktaufnahmen sind jederzeit möglich unter 
JRK@drk-iffezheim.de.

Einladung zur Generalversammlung am 13.03.2026
Unsere diesjährige Generalversammlung für das Berichtsjahr 2025 
findet am Freitag, 13.03.2026, um 20:00 Uhr im DRK-Depot, Hü-
gelsheimer Straße 31, statt. Alle aktiven Mitglieder, Fördermitglie-
der, Freunde, Gönner und Mitglieder des JRK sind hierzu herzlich 
eingeladen.Die Tagesordnung wird nächste Woche veröffentlicht.

Blutspendetermin am 12.03.2026
Der erste Blutspendetermin 
in diesem Jahr steht im März 
an. Wie in den vergangenen 
Jahren startet auch wieder der 
Vereinswettbewerb, es winken 
attraktive Einkaufsgutscheine 
zur Bereicherung von Ver-
einsfesten.
In diesem Jahr gibt‘s auch 
noch ein kleines Schmankerl 
als Zugabe: Unter allen Blut-
spendern des Jahres 2026 
verlosen wir 1x2 Eintrittskarten 
für ein Heimspiel des BVB im 
Signal Idunapark Dortmund 
für das Jahr 2027. Wir ziehen 
den Gewinner bei unserem 
letzten Blutspendetermin am 
28.12.2026. 
Vielen Dank an Herrn Dominique Mayer für die Bereitstellung des 
Preises.

CHORissimA e. V.

Gottesdienst am Freitag, 6. Februar
Am Freitag, 6. Februar, um 18:00 Uhr findet in der Kath. Pfarrkirche 
St. Birgitta eine Eucharistiefeier mit Blasiussegen statt. 
CHORissimA wird diesen Gottesdienst musikalisch umrahmen. 
Wir freuen uns sehr, wenn viele Iffezheimer diesen Gottesdienst 
besuchen.
Am Sonntag, 15. Februar steht CHORissimA auch wieder mit einem 
Verkaufsstand an der Grundschule beim Iffezheimer Faschings-
umzug. Wir bieten gekühlte Getränke und warme Speisen. Bitte 
kommen Sie vorbei, bei uns gibt es keine Wartezeiten.

Termine
Chorprobe
immer am Mittwoch um 19:30 Uhr im Pavillon der Grundschule

Freitag 6. Februar, um 18:00 Uhr
musikalische Umrahmung des Gottesdienstes in der Kath. Pfarrkir-
che St. Birgitta in Iffezheim

Aktuelle Informationen
www.chorissima-iffezheim.de oder folgt uns auf Instagram

Musikverein Iffezheim e. V.

Generalversammlung 28.02.2026, um 19:30 Uhr im Pavillon der 
Grundschule

Die Tagesordnung
1.	Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit/Totenehrung
2.	� Geschäftsberichte der Vorstandschaft mit anschließender Aus-

sprache
3.	Zustimmung zur Haushaltsführung der Bläserjugend
4.	Entlastung der Vorstandschaft
5.	Kurze Pause
6.	Neuwahlen
7.	Ehrungen
8.	Verschiedenes/Wünsche/Anregungen
9.	Schluss der Versammlung

Proben
Immer dienstags, 20:00 Uhr, im Pavillon.

Termine
15.02.2026, Faschingsumzug
28.02.2026, 18:00 Uhr, �Gedenkgottesdienst  

kath. Kirche St. Birgitta
28.02.2026, 19:30 Uhr, Generalversammlung Pavillon
05.04.2026, 19:30 Uhr, Osterkonzert Turnhalle Maria-Gress-Schule

Weitere Infos
findet ihr auch unter www.musikverein-iffezheim

MGV Liederkranz Iffezheim

Kappenabend von MGV und OGV
Ihr habt die Nase voll von amerikanischen oder russischen Po-
tentaten? Oder vom ewigen Stau auf den Autobahnen? Oder vom 
Parteiengezänk? Von der Deutschen Bahn? Und, und und...? Da 
schaffen die Sänger des MGV Erleichterung: Am morgigen Sams-
tag, 7. Februar findet der traditionelle Kappenabend von Männer-
gesangverein und dem Obst- und Gartenbauverein als gruppendy-
namische Entspannungssitzung statt. In diesem Jahr schwingen 
die Sänger das Zepter in der Bénazet-Tribüne auf der Rennbahn 
und die letzten Proben sind noch am Laufen. Zusammen mit eini-
gen befreundeten Iffzer Amateurtherapeuten sorgen MGV und OGV 
für beste Unterhaltung und Ablenkung von den Alltagssorgen bei 
einer Reihe närrischer Darbietungen und jeder Menge Tanzrunden. 
Kommet zuhauf! Einlass ist um 18 Uhr

Der Vorstand gratuliert seinem Vorgänger
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Am vergangenen Sonntag feierte der Ehrenvorsitzende des Män-
nergesangvereins, Karlheinz Schäfer, seinen 70. Geburtstag. Der 
Chor war in den Fanfarenkeller zur Feier geladen und gab dort 
ihrem „eEv“ ein kleines Konzert mit Liedern, die dem ehemaligen 
langjährigen Vorstand besonders am Herzen liegen und die er sich 
für diesen Tag gewünscht hatte. Wir wünschen Karlheinz, dass er 
mit genau jener Lebenslust und Lebensfreude, ins neue Jahrzehnt 
geht, die ihn auszeichnet.

Ordentliche Mitgliederversammlung
Die ordentliche Mitgliederversammlung findet am Samstag, 28. 
Februar 2024, um 20 Uhr in der Maria-Gress-Schule statt. Zuvor 
gedenken wir in der katholischen Kirche um 18 Uhr in einem Got-
tesdienst der verstorbenen Mitglieder unseres Vereins.

Tagesordnung
1.	Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden 
2.	Totengedenken 
3.	 Jahresberichte des Vorstands 
	 -	 Bericht des Vorsitzenden. 
	 -	 Bericht des Schriftführers 
	 -	 Bericht des Kassenführers 
	 -	 Bericht der Rechnungsprüfer
	 -	 Bericht der musikalischen Leiterin 
4.	Aussprache über die Berichte 
5.	Entlastung des Vorstands 
6.	Ehrungen 
7.	Wahlen
	 -	 Bildung des Wahlausschusses
	 -	 Wahl des ersten Vorsitzenden. 
	 -	 Wahl des Schriftführers 
	 -	 Wahl des Kassenführers 
	 -	 Wahl des Jugendreferenten 
	 -	 Wahl von vier aktiven Beisitzern 
	 -	 Wahl zweier passiver Beisitzer 
	 -	 Wahl zweier Rechnungsprüfer 
8.	Verschiedenes 
9.	Wünsche und Anträge 
Jedem Mitglied steht das Recht zu, Anträge einzubringen. Diese 
sind bis zum Samstag, 21. Februar schriftlich und begründet beim 
Vorstand einzureichen.

Termine
Samstag, 07.02.	� Kappenabend 

(Einlass 18 Uhr, Beginn 19.11 Uhr)
Donnerstag, 12.02.	 Rathausstürmung (Aufbau ab 13 Uhr)
Sonntag, 15.02	 Iffzer Umzug
Montag16.02.	 Rosenmontagsumzug der Sänger
Samstag, 28.02.	 Generalversammlung

Mehr über den Chor und über uns Sänger erfährt man auf unserer 
Homepage 
mgv-liederkranz-1857-Iffezheim.de

Fanfarenzug Iffezheim

Narretei im Ried 
Der Auftritt des Fanfarenzugs bei der Narretei im Ried war ein voller 
Erfolg. An beiden Tagen herrschte eine ausgelassene Stimmung, das 
Publikum war begeistert und sorgte für beste Faschingsatmosphäre. 
Mit kraftvollen Klängen und viel guter Laune trug der Fanfarenzug 
maßgeblich zum gelungenen Gesamtbild der Veranstaltung bei.
Auch abseits der Bühne kam der Spaß nicht zu kurz: Die Party nach 
den Auftritten entwickelte sich jedes Mal zu einem echten High-
light und rundete die erfolgreichen Tage perfekt ab. 

HCC-Sitzung Hügelsheim
Ein erfolgreicher Auftakt der HCC-Faschingssitzung gelang mit dem 
Auftritt des Fanfarenzugs gleich zu Beginn der Veranstaltung. Mit viel 

Energie sorgten die Musiker von Anfang an für beste Stimmung im 
Saal und rissen das Publikum mit. Der gelungene Auftritt setzte den 
perfekten Startschuss für einen stimmungsvollen Faschingsabend.

Heute: Probe
Heute Abend findet die Gesamtprobe ab 20:00 Uhr im Fanfaren-
keller statt. Wir freuen uns über rege Teilnahme. 

Was geht am Wochenende?
Die Kampagne ist kurz und die Wochenenden sind voll. Morgen sind 
wir zu Gast beim Kappenabend in Iffezheim, wo wir anfangs und ge-
gen Ende spielen werden. Die Zeiten findet ihr in der WhatsApp-Ter-
mine-Gruppe. PS: Bitte auch immer abstimmen ob ihr kommt. 

Narrentreiben am schmutzigen Donnerstag
Am kommenden (schmutzigen) Donnerstag sind wir vormittags 
wieder im Dorf, zum närrischen Treiben, unterwegs. Wir werden zu-
nächst gegen 09:15 Uhr am Kindergarten Storchennest, anschlie-
ßend dann gegen 10:00 Uhr an der Maria-Gress-Schule und dann 
noch an der Grundschule spielen. Zeiten können sich ändern, des-
halb bitte immer WhatsApp-Gruppe im Blick haben. Bevor wir am 
Nachmittag die Rathausstürmung musikalisch begleiten, treffen 
wir uns dazwischen im Fanfarenkeller zur Schnitzelparty. Um dafür 
die geeignete Anzahl zu besorgen, bitten wir euch um Abstimmung 
in der WhatsApp-Gruppe. 

PNC-Sitzung Plittersdorf
Am Freitag. 13.02. u. Samstag, 14.02.2026 sind wir wieder in Plit-
tersdorf zu Gast. Hier werden wir mit dem Bus fahren. Treffpunkt: 
17:45 Uhr, Fanfarenkeller. Abfahrt: 18:00 Uhr. Die Rückfahrt ist auf 
ca. 22:30 Uhr geplant. 

Aufbau 2. Iffzer Narrendorf (Wichtig) 
Am Samstag, 14.02.2026 bauen wir ab 08:00 Uhr morgens das  
2. Iffzer Narrendorf auf. Wie auch im vergangenen Jahr benötigen 
wir hierbei zahlreiche, fleißige Helfer von FZI und Hirsche. Bitte 
packt mit an. Viele Hände, schnelles Ende. Danke vorab. 

FZI Termine Fasching 2026
Die Kampagne wird kurz, dafür aber intensiv. 

Hier die Termine:
07.02.	 Kappenabend Iffezheim 
12.02.	 Rathausstürmung/Schmudo (Iffezheim) 
13.02.	 PNC Sitzung (Plittersdorf) 
14.02.	 PNC Sitzung (Plittersdorf) 
15.02.	 Umzug Iffezheim u. 2. Iffzer Narrendorf 
16.02.	 Abbau Narrendorf u. Schlämple Iffezheim 
17.02.	 Umzug Rauental 
Änderungen vorbehalten. 

2. Iffzer Narrendorf am 15.02.2026
Am Sonntag, 15.02.2026, 
findet das 2. Iffzer Narrendorf 
auf dem Gelände der Ma-
ria-Gress-Schule in Iffezheim 
statt. Die Iffzer Goldbrück-
hirsche und der Fanfarenzug 
freuen sich über euer Kommen. 
DJ Twenty-B (war auch 2025 
schon dabei) wird uns wieder 
ordentlich einheizen. Daneben 
könnt ihr euch auf ein ab-
wechslungsreiches Programm 
freuen. Für euer leibliches Wohl 
ist gesorgt. Kommt vorbei!
Natürlich möchten wir uns auch 
ausdrücklich bei unseren Part-
nern und Sponsoren bedanken, die durch ihr Engagement an der 
Veranstaltung aktiv mitwirken. Euer Vertrauen und eure Mithilfe 
wissen wir sehr zu schätzen. Danke an: RS Stiel Events, Event-Bar, 
Merkel Bau, VR Bank, Neue Apotheke Iffezheim, Forlenhof, Euro-
line/Europcar, Neue Liebe by Husemann, Kantine im Boxendorf, 
Flexpack, Schneider Spargel, Prowin (Natascha Asal), Schäfer Sch-
mitt, Gemeinde Iffezheim. Schaut bei unseren regionalen Partnern 
vorbei, nutzt deren Dienstleistungen oder kauft deren Produkte - in 
jeder Hinsicht ein Gewinn für Iffezheim. 
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Helfer fürs Narrendorf
Ein großes Event erfordert immer zahlreiche Helferinnen und Helfer 
- wir brauchen eure Unterstützung! Egal, ob aktiv oder passiv, bitte 
tragt euch in die Listen ein und helft bei Auf-/Abbau sowie beim 
Fest direkt. Danke euch. 

Generalversammlung 
Save the date: Freitag, 20.03.2026
Es stehen wichtige Wahlen und Ehrungen an. Bitte merkt euch 
diesen Termin vor. Weitere Infos folgen. 

Brauereibesichtigung Alpirsbacher
Am Samstag, 16.05.2026 wollen wir eine Brauereibesichtigung in 
Alpirsbach planen. Der Termin ist noch nicht bestätigt, könnte aber 
bei größerem Interesse weiterverfolgt bzw. festgezurrt werden. 
Bitte tragt euch (schnellstmöglich) in die Teilnehmerliste im Keller 
ein oder schreibt (via WhatsApp) an ein Mitglied aus der Vorstand-
schaft. Es wird ein Unkostenbeitrag der Teilnehmer erhoben. 

FZI online
Mehr Bilder und Storys zu Auftritten, zur Probe und zum allgemei-
nen Vereinsleben findet ihr auch immer aktuell auf den bekannten 
Social-Media-Plattformen. Instagram: fziffezheim, Facebook: Fan-
farenzug Iffezheim, TikTok: fz_iffezheim

Anglerkameradschaft Iffezheim e. V.

Petri Heil im Hoch-Ybrig - 
Iffezheimer Fischerjugend zum Eisfischen in der Schweiz
Während andere den Winter gemütlich auf der Couch verbringen, 
suchte die Jugendgruppe der Anglerkameradschaft Iffezheim das 
besondere Abenteuer in der winterlichen Bergwelt der Schweiz. Im 
Rahmen eines kameradschaftlichen Jugendaustauschs im Gebiet 
Hoch-Ybrig erlebten die Nachwuchsfischer Tage voller neuer Ein-
drücke, fachlicher Lektionen und gelebtem Teamgeist.

Zum Bild oben: Mit dem 9-Sitzer ging es in die Schweiz. Hinter 
dicken Türen wurde übernachtet.
Bild unten links: Nach einem langen Tag schmeckte die Kartoffel- 
suppe besonders lecker.
Bild unten rechts: Voller Vorfreude werden am Abend die Montage 
und Angeln gerichtet.

Mit neuer Technik zum Bergsee
Schon die Anreise zum Angelsee bot Gesprächsstoff. Die alte 
120-Personen-Gondel, die über Jahrzehnte die Besucher auf den 
Berg beförderte, wurde durch eine moderne Anlage mit 18-Sitzer-Ka-

binen ersetzt. Oben angekommen, führte ein kurzer Fußmarsch 
durch die verschneite Landschaft zu einer urigen Hütte direkt am 
See. Während die Mittagspause mit original Schweizer Käsefondue 
oder Pasta für die nötige Stärkung sorgte, stand am Wasser das 
Handwerk im Mittelpunkt. Die Jugendlichen lernten nicht nur die 
Technik des Eisfischens, sondern auch die fachgerechte Verwertung 
und Zubereitung der gefangenen Regenbogenforellen. Der Erfolg 
dieser Ausbildung zeigte sich prompt nach der Rückreise. Bei den 
Jugendleitern gingen bereits kurz nach der Ankunft die ersten Fotos 
von den zu Hause stolz angerichteten Fischen ein.

Ernst Tobler: Ein Mentor mit Herz und Fachwissen
Ein wesentlicher Teil des Erfolgs gebührt Ernst Tobler, dem An-
sprechpartner der Schweizer Angelfreunde. Er begleitete die 
Gruppe mit großem Engagement und teilte seinen enormen Erfah-
rungsschatz mit den Nachwuchsanglern. Als besonderes Zeichen 
der Freundschaft überreichte er jedem Teilnehmer eine feinfühlige 
Drop-Shot-Rute. Diese spezialisierten Ruten sind ein Versprechen 
für die Zukunft. Sie sollen beim nächsten Besuch eingeweiht wer-
den, wenn die Jagd auf die Trüsche - den „Süßwasserdorsch“ der 
in der Region als Aalrutte bekannt ist - auf dem Programm steht.

Teamarbeit und Selbstversorgung im Zivilschutzbunker
Ein echtes Highlight war die außergewöhnliche Unterbringung im 
Zivilschutzbunker. Hier stand alles unter dem Motto „Selbstver-
sorgung“. Die Jugendbetreuer Hardy Doll und Andreas Fail hatten 
bereits im Vorfeld viel Zeit investiert und zu Hause eine kräftige 
Kartoffelsuppe sowie eine herzhafte Bolognese vorbereitet. In der 
Unterkunft lernten die Jugendlichen, dass zum Lagerleben mehr 
gehört als nur das Essen. Gemeinsam wurden die Mahlzeiten final 
zubereitet, der Tisch gerichtet und nach dem Essen gemeinsam 
aufgeräumt. Diese Aufgaben schweißten die Gruppe zusammen 
und vermittelten spielerisch Verantwortung für die Gemeinschaft.

Erfolgreiches Finale mit der Fliegenrute
Abgerundet wurde der Trip an einem tiefer gelegenen, halb zugefro-
renen See. Hier konnten die Jugendlichen beweisen, was sie im Cas-
tingsport gelernt hatten. Die präzisen Würfe mit der Fliegenrute auf die 
eisfreien Stellen wurden direkt mit Fisch belohnt - ein toller Beweis, 
dass sich das Wurftraining der vergangenen Monate gelohnt hat.

Gelebte Kameradschaft über Grenzen hinweg

Bild oben links: Mit dem Eisbohrer musste 40 cm dickes Eis durch-
bohrt werden. Bild unten links: Zwei Tage tolles Wetter auf 1800 m 
Höhe. Mittagessen im freien mit Blick auf den See.

Dieser Austausch hat gezeigt, dass die Leidenschaft für das Angeln 
weit über das Wasser hinausgeht. Die Verbindung aus Naturerleb-
nis, technischem Lernen und dem gemeinschaftlichen Leben im 
Bunker machte die Reise zu einem unvergesslichen Erlebnis.
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„Die Kombination aus der fachlichen Betreuung durch unsere 
Schweizer Freunde und dem Zusammenhalt in der Gruppe war 
Klasse“, resümierte die Jugendleitung. „Wir freuen uns schon jetzt 
darauf, die neuen Ruten bald gemeinsam in der Schweiz zu testen.“

Vereinstermine
Sonntag, 8. Februar 2026, Angelkartenausgabe 10 - 12 Uhr am Ver-
einsheim Quellloch. Mitzubringen sind: Gültiger, blauer, staatlicher Fi-
schereischein, Mitgliederkarte, Arbeitskarte und Fangstatistik. Ohne 
diese Unterlagen ist eine Ausgabe der neuen Marke nicht möglich.

Jungangler 
Montag, 9. Februar 2026, 17:30 - 19:30 Uhr 
Jugendabend am Vereinshaus Quellloch.

Castingsportler
Freitag, 6. Februar 2026, Fitnesstraining im Gymnasion. 
Treff 16.30 Uhr Parkplatz Edeka Oser Iffezheim.
Samstag, 14. Februar 2026. 
1. Weltcup Castingsport in Italien/Rimini.

Fußballverein Iffezheim

Vorbereitungsspiele Senioren
Samstag, 07.02., 15:00 Uhr - FC Ottenhöfen vs. FV Iffezheim 
Dienstag, 10.02., 19:00 Uhr - FC Varnhalt vs. FV Iffezheim
Samstag, 21.02., 14:30 Uhr - SG Lauf/Obersasbach vs. FV Iffezheim
Sonntag, 22.02., 14:00 Uhr - SV Au am Rhein II vs. FV Iffezheim II

Buntes Treiben am Rathaus 
während des Iffzer Umzugs

Tennisclub Iffezheim

SchmuDo im Clubhaus des TCI in der Karlstraße - 
wir freuen uns auch dieses Jahr 
wieder auf euch
Der Tennisclub Iffezheim wird 
sich auch in diesem Jahr am 
Faschingstreiben in Iffezheim 
beteiligen. 
Mit Kölsch vom Fass, Prosecco 
auf Eis und Halve Hahn (Köl-
sches Kultgericht: halbes Rog-
genbrötchen mit Butter, Gouda, 
saurer Gurke und Senf) findet 
am schmutzigen Donnerstag, 
12.02.2026, im Anschluss an 
die Rathausstürmung (ab 18 
Uhr), wieder Fasching im Ten-
nis Clubhaus in der Karlstraße 
statt. Wir freuen uns auf viele 
feierfreudige Narren!

Karate Dojo Makoto

Roman Peter
Tel. 07229/1846860
www.dojo.makoto.de

Das Training findet wie folgt statt
Montags
16.30 - 17.30 Uhr	 Kinder ab 6 Jahren Anfängerkurs
17.30 - 18.30 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
18.30 - 19.30 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Donnerstags
17.00 - 18.00 Uhr	 Kinder ab 6 Jahre Unterstufe
18.00 - 19.00 Uhr	 Kinder Mittel- und Oberstufe
19.00 - 20.00 Uhr	 Jugendliche und Erwachsene alle Stufen

Vorankündigung Faschingsferien
Ab 12.02.2026 bis einschließlich 20.02.2026 ist kein Trainingsbe-
trieb. Wir wünschen allen eine närrische Zeit.

Weitere Infos bekommt ihr bei der Geschäftsstelle, 
Tel. 0721/47000601.
Training findet immer auf der Empore der Sporthalle statt.

Förderverein Baden Galopp 
 Iffezheim e. V.

Termine 2026
Mitgliederversammlung
Mittwoch, 3. Juni

Frühjahrs-Meeting
Donnerstag, 4. Juni
Samstag, 6. Juni
Sonntag, 7. Juni

Rennbahn-Picknick
Sonntag, 19. Juli

Vereinsausflug nach Bad Harzburg
Freitag, 24. bis Sonntag, 26. Juli

Grosse Woche
Samstag, 29. August
Sonntag, 30. August
Dienstag, 1. September
Samstag, 5. September
Sonntag, 6. September

Sales und Racing-Festival
Freitag, 16. Oktober
Sonntag, 18. Oktober

TTC Iffezheim

www.ttc-iffezheim.de 

Jugendtraining
Montag und Donnerstag
17:30 - 19:30 Uhr
(Anfänger montags)

Erwachsenentraining
Montag und Donnerstag
19.30 - 21.00 Uhr
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Termine
07.02	 Damen 1 gegen TTC Forchheim, 16.30 Uhr
07.02	 FT V. 1844 Freiburg V gegen Herren
08.02	 SG Rüppurr gegen Damen 1, 11.00 Uhr

Tischtennis - aktiv bleiben und Neues ausprobieren
Angebot für erwachsene Einsteiger und Junggebliebene
Jeden Donnerstag, von 15:30 bis 17:00 Uhr, steht die Sporthalle 
der Maria-Gress-Schule (Weierweg) allen offen, die Spaß an Bewe-
gung haben und ihre Reaktionsfähigkeit, Koordination und Fitness 
spielerisch trainieren möchten.
Eingeladen sind Erwachsene, Senioren sowie interessierte Anfän-
ger, die in geselliger Atmosphäre das Spiel mit dem kleinen Ball 
entdecken oder ihre Fähigkeiten auffrischen wollen.
Ansprechpartner ist Rolf-Dieter Merkel, erreichbar unter Telefon 
07229/3500.

Damen Verbandsoberliga: Sieg und Niederlage
Zum Rückrundenstart am 24.01. konnten die Gäste vom DJK Mann-
heim-Käfertal nur ersatzgeschwächt antreten, was unsere Damen 
zum deutlichen 8:2-Sieg ausnutzten. Nach 2 Doppelsiegen (Nata-
lie G./Sophia M. und Sandra F./Bettina S.) und 5 Einzelsiegen in 
Folge durch Sophia (2), Natalie, Bettina und Sandra je (1) zog man 
auf 7:0 davon. Zwei 5-Satz-Niederlagen von Natalie und Bettina 
sorgten für die Punkte der Gäste, ehe Sandra den Schlusspunkt 
setzte. Im zweiten Spiel am vergangenen Wochenende gegen den 
SV Waldhilsbach hatten wir dann Pech und mussten verletzungs-
bedingt auf unsere Nr. 1 Sophia verzichten, dafür kam Martina 
zum Einsatz. Natalie und Martina konnten souverän ihr Doppel 
gewinnen, Bettina und Sandra verloren leider in 4 Sätzen. Natalie 
lag mal wieder 0:2 zurück und konnte das Spiel noch rumreißen, 
Bettina konnte ebenfalls in 5 Sätzen gegen die Nr. 1 gewinnen, 
so sah der Spielstand mit 3:1 ganz gut aus. Dann lief aber nicht 
mehr viel zusammen, nur Martina konnte noch ein Einzel zum 4:8 
beisteuern.

Am Wochenende steht ein Doppelspieltag an, am Samstag, 16:30 Uhr 
zu Hause gegen den TTC Forchheim und am Sonntag morgen um 
11 Uhr bei der DJK Rüppurr. Bleibt zu hoffen, dass Sophia wieder 
einsatzfähig sein wird. Zuschauer zur Unterstützung am Samstag 
sind herzlich willkommen!

Kleintierzuchtverein Iffezheim

Monatsversammlung und Arbeitseinsatz 
Die erste Monatsversammlung im Jahr 2026 findet am 6. Februar 
2026 um 20:00 Uhr in der Zuchtanlage statt. 
Der Arbeitseinsatz findet am 7. Februar 2026 ab 9:00 Uhr in der 
Zuchtanlage statt - wie immer gilt hier: viele helfende Hände, 
schnelles Ende.

Jahreshauptversammlung 
Jahreshauptversammlung am Freitag, 6. März 2026, 20 Uhr, im 
Pavillon der Grundschule Iffezheim

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Jugendleiterin
6.	 Bericht der Zuchtbuchführerin und Tätowiermeisters
7.	 Bericht des Zuchtwartes für Vögel
8.	 Bericht des Zuchtwartes für Kaninchen
9.	 Bericht des Zuchtwartes für Geflügel und Ringwartes

10.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
11.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers,  

sowie der Gesamtvorstandschaft
Pause
12.	 Wahlen, zu wählen sind,
	 a)	 2. Vereinsvorsitzender für 2 Jahre
	 b)	 Kassier für 2 Jahre
	 c)	 Jugendleiterin für 2 Jahre
	 d)	 Zuchtwart für Kaninchen für 2 Jahre
	 e)	 Tätowiermeister für 2 Jahre
	 f)	 Gerätewart für 2 Jahre
	 g)	 Kassenprüfer für 2 Jahre
13.	 Ehrungen
14.	 Wünsche und Anträge
15.	 Verschiedenes - Ende der Versammlung

Wünsche und Anträge müssen bis spätestens 27.02.2026 in 
schriftlicher Form beim 1. Vorsitzenden Michael Bosler eingereicht 
werden.

Iffzer Rheinwaldhexen e. V.

Hexenmaske - Malvorlage
Für die Kinder haben wir im Schreibwa-
rengeschäft Zimmers eine Malvorlage 
unserer Hexenmaske ausgelegt. 
Einfach kostenlos abholen und losle-
gen! 
Wir wünschen den Kindern viel Spaß 
dabei.

Iffezheimer Carnevals-Club

Sitzungsrückblick
Wie in der vergangenen Woche angekündigt wollen wir mit unse-
rem Sitzungsrückblick fortfahren.
Unsere Showtanzgruppe Bailamos entführte das Publikum mit 
ihrer fantasievollen Tanzdarbietung in die zauberhafte Welt von 
„Alice im Wunderland“. Mit viel Liebe zum Detail, einem aus-
drucksstarken Tanz und beeindruckenden Kostümen wurde das 
bekannte Fantasie-Märchen auf der Bühne lebendig.
Im Mittelpunkt standen der verrückte Hutmacher, die majestäti-
sche Herzkönigin, die geheimnisvolle Grinsekatze sowie der stets 
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eilige weiße Hase, die gemeinsam mit Alice durch das Wunderland 
führten.
Der Tanz wurde vom Publikum mit großem Applaus belohnt und 
zeigte eindrucksvoll, wie kreativ, mitreißend und fantasievoll Fas-
nacht doch sein kann - ganz im Sinne von Alice im Wunderland, wo 
nichts unmöglich scheint.
Einstudiert wurde dieser tolle Tanz von Marion Schäfer und Jenny 
Berner.

Einen ganz besonderen Auftritt boten Majla Schmidt, Leni Berner 
und Emmi König. Als „Das etwas andere Dreigestirn“ eroberten die 
drei mit ihrer Rede - gespickt mit viel Selbstbewusstsein, Humor 
und frechen Pointen - die Bühne und einmal mehr die Herzen des 
Publikums.
Dabei machten sie deutlich, dass sie hoch hinauswollen - auf 
die ganz große Bühne. Ob auf dem Catwalk bei „Germany‘s Next 
Topmodel“, mit Hobby Horsing beim „Supertalent“ oder als „Girl 
on Fire“ bei „Deutschland sucht den Superstar“ - an Träumen 
mangelte es den Mädels ganz sicher nicht. Mit augenzwinkern-
den Seitenhieben, charmanten Rollenwechseln und jeder Menge 
Schlagfertigkeit begeisterten sie die anwesende Narrenschar.

Mit ihrem Showtanz entführte die Dance Company die Zuschauer 
über den großen Teich in die USA - genauer gesagt in den Wilden 
Westen. Als Cowgirls brachten die Tänzerinnen echtes Western-Fee-
ling auf die Bühne und sorgten von Beginn an für Begeisterung.
Mit schwungvollen Schrittfolgen, präzisem Line Dance und viel 
Ausdruck entführten die Cowgirls die Zuschauer in die staubigen 
Straßen des Wilden Westens. Kraftvolle Bewegungen, synchron 
aufeinander abgestimmte Formationen und die passende Musik 
ließen die Western-Atmosphäre lebendig werden und machten 
den Auftritt zu einem echten Erlebnis.
Der mitreißende Tanz wurde vom Publikum mit großem Applaus 
gefeiert. Trainiert wurden die Tänzerinnen von Iris Stiefel und Ste-
fanie Schäfer. 

Termine Straßenfasnacht
12.02.2026, schmutziger Donnerstag - Rathausstürmung
Am schmutzigen Donnerstag treffen wir uns ab 16:31 Uhr am Rat-
hausplatz zur Rathausstürmung.
Seid dabei, wenn unserem Ortsoberhaupt der Rathausschlüssel 
entrissen wird und wir gemeinsam die fünfte Jahreszeit feiern und 
das Brauchtum hochleben lassen. 

15.02.2026, Fasnachtssonntag - Umzug
Ein Highlight ist, wie in den vergangenen Jahren, der Iffzer Umzug, 
der um 14:11 Uhr mit drei Böllerschüssen gestartet wird. Anschlie-
ßend sieht man sich zum närrischen Treiben in den Iffzer Gast-
häusern, bei der Narretei im Feuerwehrhaus oder beim 2. Iffzer 
Narrendorf im Schulhof der Maria-Gress-Schule.

Chaisebuckelfest im Schulhof der Grundschule
Als Schlusspunkt der Straßenfasnacht werden wir am Fasnachts-
dienstag wieder das „Chaisebuckelfest“ im Schulhof der Grund-
schule feiern. 
Bei hoffentlich schönem Wetter wollen wir die Kampagne gemein-
sam mit allen Iffzer Narren ausklingen lassen.
Platzöffnung ist um 13:01 Uhr.
Programmstart ist um 13:31 Uhr.
Wir haben uns in diesem Jahr auch etwas für die Kleinen überlegt.
Los geht‘s mit dem Tanz der Minigarde.
Anschließend gibt es für ca. 1 Stunde Kinderfasching mit buntem 
Programm.
Nach dem Kinderprogramm geht es auch für die Erwachsenen weiter 
- lasst euch überraschen.
Auch für das leibliche Wohl ist wieder gesorgt. Ihr könnt euch bei 
Pommes, Bratwurst, Waffeln und vielem mehr bestens stärken.

Als Höhe- und gleichzeitig Schlusspunkt der diesjährigen Kampag-
ne, wird die Fasnacht symbolisch verbrannt.
Kommt vorbei und feiert mit!

Neue Tierhilfe e. V.

Bobby leidet im Tierheim... 
Hallo Ihr Lieben,
mein Name ist Bobby und ich stehe 
mit 7 Jahren in der Blüte meines Hun-
delebens. Meine erste Lebenshälfte 
hatte ich ein behütetes Zuhause und 
musste dieses nun aufgrund von 
Schicksalsschlägen verlassen. Es 
tut nicht nur mir sehr weh, sondern 
auch meinen bisherigen Menschen. 
Nun warte ich tagtäglich sehnsüch-
tig darauf, dass ich wieder zu jeman-
dem dazugehören darf... ich finde 
das Eingesperrtsein schlimm, auch 
wenn liebe Menschen mit mir regelmäßig Gassi gehen und ich 
auch täglich in den „Freilauf“ darf, fehlt mir (m)eine Bezugsperson 
unheimlich!

Für mich kann es ruhig ein wenig lebhafter zugehen, denn ich bin 
ein Husky-Laika-Mischling und somit kein Couch-Potatoe. Dort lie-
ge ich zwar auch mal sehr gerne, finde es aber draußen viel span-

nender und gehe liebend gerne und 
lange spazieren. An meiner Leinen-
führigkeit dürfte laut den Gassi-
gängern noch ein wenig gearbeitet 
werden, aber ansonsten bin ich 
einfach nur ein toller Kumpel, für je-
den Spaß zu haben, komme gut mit 
Hündinnen zurecht, auch mit Kin-
dern, doch wenn, dann sollten die-
se bereits standhaft auf den Beinen 
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stehen, denn ich bringe einiges an Lebendgewicht auf die Waage  
- wobei man mich derzeit auf Diät gesetzt hat. Das auch noch zu 
meinem Unglück! Also holt mich bitte, bitte recht schnell hier 
raus...
Wer mich persönlich kennenlernen möchte, kann dies gerne zu 
den Öffnungszeiten dienstags, freitags, samstags, sonntags 15 - 
17 Uhr auf dem Buchtunger Tierhof tun! Telefon 07221/276261
Buchtunger Hof 5
76547 Sinzheim-Kartung
www.neuetierhilfe.de
Ihr findet uns auch auf Facebook und Instagram.

Wichtig
Faschingssonntag und Fastnachtsdienstag bleibt der Tierhof kom-
plett geschlossen!

Obst- und Gartenbauverein  
Iffezheim

Auf geht‘s zum Kappenabend 
Am Samstag, 7. Februar 2026 findet der gemeinsame Kappen-
abend des Männergesangverein Liederkranz und des Obst- und 
Gartenbauvereins im Badener Turf Treff, in der Bénazet-Tribüne der 
Rennbahn Iffezheim statt. 
Beginn der Veranstaltung ist um 19.11 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 9 €.
Für Speis, Trank und beste Unterhaltung wird wieder gesorgt. 
Iffze Helau 
Sänger Helau 
Obstbau Helau 

Winterschnittkurs in der Obstanlage
Der OGV lädt am Samstag, 21. Februar 2026, um 13.00 Uhr alle 
Obstbaumbesitzer zu seinem Winterschnittkurs in die Obstanlage 
an der B500 ein. Ein Mitarbeiter der Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenbau des Landratsamtes Rastatt wird diesen Kurs leiten 
und den fachgerechten Schnitt an Halbstämmen erläutern. Auch 
Fragen zur Düngung und zur Schädlingsbekämpfung werden be-
antwortet. Bitte Schnittwerkzeug mitbringen. Der Schnittkurs ist 
kostenlos und für Frauen und Männer gleichermaßen geeignet. 
Selbstverständlich ist der Kurs auch für Nichtmitglieder und auch 
für Neueinsteiger. Vorkenntnissen sind nicht erforderlich. 

Mein Garten und ich
Tipps und Tricks zur Gartenpflege!
Hast du dir auch schon mal die Fragen gestellt: Habe ich den richti-
gen Standort gewählt? Wie schneide ich meine Pflanzen?
Was muss ich beim Düngen beachten? Dann haben wir der Obst- 
und Gartenbauverein Iffezheim 1960 e. V. die Antworten für dich. 
Wir werden dieses Jahr wieder einen Schnittkurs für Hausgärten 
anbieten. Egal, ob du Anfänger oder bereits ein erfahrener Gärtner 
bist, hier bekommst du die Antworten, die du suchst. 
Unterstützt werden wir von einem Profi vom Amt für Obst- und 
Gartenbau aus dem Landratsamt Rastatt. Haben wir auch dein 
Interesse geweckt? 
Dann komme zu unserer kostenlosen Veranstaltung. 
Auch die Frauen des Frauentreffs sind hierzu recht herzlich einge-
laden. 
Selbstverständlich dürfen sie auch ihre Männer mitbringen. 
Wann: Samstag, 28.02.2026
Beginn: 14:00Uhr 
Wo: Iffezheim, Michael-Ende-Straße 43a 

Jahreshauptversammlung des OGV
Einladung und Tagesordnung zur Jahreshauptversammlung 
des Obst- u. Gartenbauverein Iffezheim 1960 e. V. am Sonntag,  
15. März 2026, um 14.30 Uhr im DRK-Depot in der Hügelsheimer 
Straße 31.

Tagesordnungspunkte
1.	 Begrüßung 
2.	 Totengedenken
3.	 Bekanntgabe des Protokolls der JHV 2025
4.	 Berichte des Vorstandes

 	 - des Vorsitzenden
 	 - Schriftführerbericht
 	 - Kassenbericht

5.	 Aussprache zu TOP 1 - 4
6.	 Kassenprüfbericht
7.	 Wahl eines Wahlleiters
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Neuwahlen

	 - des 1. Vorsitzenden
	 - des Kassiers
	 - von 4 Beisitzer
	 - 2 Kassenprüfer
10.	 Jahresprogramm 2026 
11.	 Ehrungen
12.	 Vortrag: Iffezheim, früher und heute
13.	 Wünsche und Anträge 

Wünsche und Anträge können bis zum 7. März 2026 beim 1. Vorsit-
zenden Rüdiger Nold, Kincsemstr. 33, 76473 Iffezheim eingereicht 
werden.

Initiativgruppe Naturschutz 
Iffezheim e. V.

Rückschnitt sorgt für Licht und Sonne: 
Naturschützer sichern Amphibienschutz
Einen weiteren kleinen Beitrag für 
die biologischen Vielfalt haben 
vergangenen Samstag 8 Helfer mit 
ihrem ehrenamtlichen Einsatz am 
Allmendteiler Schlut erbracht. Unter 
der sachkundigen Leitung von Her-
bert König wurde der Uferbereich 
durch gezielten Rückschnitt licht 
und sonniger gestaltet. Somit kön-
nen die Amphibien bevor sie aus 
ihrer Winterruhe erwachen ihren 
Lebensraum in der wärmenden 
Frühjahrssonne genießen.
Ganz davon abgesehen, dass Arten-
vielfalt wichtig für unser Ökosystem 
ist und wir jede Art erhalten sollten, 
übernehmen Amphibien wichtige Rollen im Ökosystem. Sie sor-
gen für ein Gleichgewicht in der Natur und dienen als natürliche 
Schädlingsbekämpfer. Denn sie ernähren sich von Insekten. Und 
das reduziert zum Beispiel auch die Menge an Stechmücken. 
Ein herzliches Dankeschön für den engagierten Arbeitseinsatz zum 
Wohl der Natur.
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Kolpingsfamilie Iffezheim

100 Jahre Kolpingsfamilie Iffezheim 1926 e. V.
5. Gründung der Kolpingsfamilie Iffezheim
Am 19. September 1926 trafen sich neun junge Männer mit dem 
Iffezheimer Ortspfarrer Heinrich Risch im Gasthaus zum Anker, 
vermutlich im Nebenzimmer, zur Gründung des „katholischen 
Gesellenvereins“. Die Gründungsmitglieder waren Karl Bindschä-
del, Alfred Eichelberger, Jakob Eichelberger, Alfred Greß, Friedrich 
Greß, Johannes Huber, Franz Weber, Thomas Weber, Otto Werner 
und Pfarrer Heinrich Risch.
Als erster Senior (Vorsitzender) wurde Franz Weber, von Beruf 
Glaser, gewählt. Dieser hatte an anderen Orten schon die Ge-
meinschaft Adolph Kolpings kennen gelernt und sich dort in den 
Gesellenverein aufnehmen lassen. Strenggenommen war es da-
mals und ist es heute noch egal, wo man sich zur Kolpingfamilie 
anmeldet. Man wird immer Mitglied im Kolpingwerk Deutschland. 
Zum Präses wurde Pfarrer Risch gewählt. Diese Position kann in 
jeder Kolpingfamilie nur durch einen katholischen Geistlichen 
besetzt werden und gehört der Vorstandschaft an. Als Vereinslokal 
wurde der besagte Nebenraum im Gasthaus zum Anker gewählt. 
Dies wurde so im ersten Protokollbuch des Gesellenvereins festge-
halten. Geschrieben wurde es von Hochwürden Risch persönlich. 
Es endet mit der damaligen Parole der Gesellenvereine: Gott segne 
das ehrbare Handwerk!

Generalversammlung am 28.03.2026
Unsere diesjährige Generalversammlung findet am Samstag, 
28.03.2026, um 19.00 Uhr im Kolpinghaus statt.

Die Tagesordnung der Generalversammlung lautet wie folgt
1.	Begrüßung, Totenehrung
2.	Berichte
3.	Aussprache über die Berichte
4.	Entlastung der Vorstandschaft
5.	Wahlen
6.	Ehrungen
7.	Wünsche und Anträge
8.	Gemütliches Beisammensein

Vorab findet um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Birgitta ein Got-
tesdienst für die lebenden und verstorbenen Mitglieder der Kol-
pingsfamilie statt. Alle Mitglieder sind herzlich zum Gottesdienst 
und der Generalversammlung eingeladen. Die Vorstandschaft freut 
sich auf euer Kommen!

Familienkreis
Zu unserem nächsten Treffen sind alle Mitglieder vom Familienkreis 
herzlich eingeladen: am Rosenmontag, 16.02.2025, um 15.00 Uhr 
im Kolpinghaus. Für unsere Kaffee-Runde stehen Berliner und He-
fezopf bereit.

Voranzeige: 
Benefizkonzert der „Modern Church Band“ am 07.03.2026
Die Kolpingsfamilie Iffezheim lädt zu einem besonderen Benefiz-
konzert der „Modern Church Band & Voices“ mit bekannten Gos-
pel- und Popklassikern ein. Das Konzert findet am 7. März 2026 
um 19.30 Uhr in der Kirche St. Birgitta in Iffezheim statt. 

Seniorentreff  
der kath. Pfarrgemeinde St. Birgitta

Fröhlicher Liedernachmittag
Über 40 sangesfreudige Seniorinnen und Senioren trafen sich am 
letzten Dienstag im Kolpinghaus. Mitten in der fünften Jahreszeit 
war gemeinsames Singen und Musizieren angesagt.
Unsere beiden Musikanten Hubert Müller und Hans Striegel tra-
fen mit Akkordeon und Gitarre sofort den richtigen Ton, und so 

erklangen gleich zu Beginn des Liedernachmittags muntere Töne, 
die allen Beteiligten sichtbar und auch hörbar Spaß machten. Der 
gemeinsame Gesang, der in der Folgezeit kräftig und begeistert er-
klang, hätte gut auch viel größere Räume akustisch füllen können.

Singen, Schunkeln und Klatschen ist anstrengend und macht be-
kanntlich auch hungrig und durstig. Und so konnte man sich zwi-
schendurch für die weiteren Herausforderungen bei Kaffee und Ge-
bäck stärken und in vielen Gesprächen Neuigkeiten austauschen. 
Und immer wieder stimmten unsere beiden Musiker bekannte 
Lieder an, die von den Besuchern begeistert mitgesungen wurden.
Aber nicht nur mit Musik wurden die Besucher auf die Fastnachts-
zeit eingestimmt. Nein, auch literarisch gab es einen nicht ganz 
ernst gemeinten Blick auf die wieder bevorstehenden närrischen 
Tage: Gedichte über die Liebe zu Zeiten der fünften Jahreszeit lös-
ten beim Publikum große Heiterkeit aus. 
Als Überraschungsgast trat dann Hubert Leuchtner auf. Er besang 
mit viel Einfühlungsvermögen und Humor den Alltag des Ehe-
lebens. Für diese herausragende Leistung gab es vom Publikum 
tosenden Beifall.

Leider, so das Empfinden aller Teilnehmer, gingen die drei Stunden 
in dieser fröhlichen Runde viel zu schnell vorbei. An dieser Stelle 
aber hier nochmals ein herzliches Dankeschön an alle, die vor und 
hinter den Kulissen zu diesem rundweg gelungenen Nachmittag 
beigetragen haben.

Nächste Veranstaltung: 
Vorösterliche Besinnung und im Anschluss filmischer Rückblick 
auf die Gemeindefahrt nach Indien am 19.03.26.

Sie haben Fragen zu Ihrem 
Abonnement?
Kontakt: abo@duerrschnabel.com
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FWG  Freie Wähler Gemeinschaft

Einladung zur Hauptversammlung 
Die Freien Wähler laden ihre Mitglieder zur Hauptversammlung am 
Mittwoch, 11.03.2026, um 19:00 Uhr, ein. Die Hauptversammlung 
findet im Clubhaus Zeitwerk, Am Sportplatz 1 in Iffezheim statt. 

Tagesordnung
-	 Begrüßung
-	 Totengedenken
-	 Bericht des Vorstandes
-	 Bericht der Schriftführerin
-	 Bericht des Kassiers
-	 Bericht der Kassenprüfer
-	 Entlastung des Vorstandes
-	 Neuwahlen
	 - Kassenprüfer
	 - 2. Vorsitzender
-	 Berichte aus der Gemeinderatsfraktion
-	 Diskussion aktueller Themen
-	 Verschiedenes

Kirchliche Nachrichten
Röm.-kath. Kirchengemeinde
St. Alexander Rastatt

Pfarrei St. Birgitta 
Lindenstraße 2, 76473 Iffezheim

Telefon: 07229-870

Pfarrer Vincent Padinjarakadan

Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

E-Mail: Kontakt@kath-iffezheim-ried.de
www.kath-iffezheim-ried.de

Gottesdienste
Samstag, 07.02.
18:00 Plittersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Elsa Müller; für Maria und 
Hans Burgard und verstorbene Angehörige, für verstorbene Eltern 
und Bruder; für verstorbene Angehörige 
18:00 Wintersdorf
Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 08.02.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mit Seelenmesse für Manfred Merkel und für die 
verstorbene Ehefrau Kriemhilde Merkel; für Friedrich Groß; für 
Stefan Frisch 
10:30 Iffezheim
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Findet-Jesus-Team „Bist du Salz 
der Erde? Bist du Licht der Welt?“ 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Montag, 09.02.
18:00 Iffezheim
Friedensgebet 

Dienstag, 10.02.
18:00 Plittersdorf
Marienkapelle Plittersdorf: Eucharistiefeier in der Marienkapelle 
mit Seelenmesse für Anneliese Unser
Mittwoch, 11.02.

9:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz 
Donnerstag, 12.02.
7:45 Plittersdorf
Schülergottesdienst 
18:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier 
Freitag, 13.02.
18:00 Iffezheim
Eucharistiefeier für Amelie Wurz 
Samstag, 14.02. - Valentinstag
18:00 Ottersdorf
Eucharistiefeier mit Paarsegnung; mit Seelenamt für Klara Ball und 
Meinrad Ball; für Robert Schwindt und alle verstorbenen Angehöri-
gen der Familien Schwindt und Schmidt 
18:00 Iffezheim
Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 15.02.

9:00 Wintersdorf
Eucharistiefeier
10:30 Plittersdorf
Eucharistiefeier für Helmut Gehl 
18:00 Iffezheim
Rosenkranz fällt aus!

Findet Jesus am Sonntag, 08.02.
Am Sonntag, 8. Februar, um 
10.30 Uhr findet der nächste 
„Findet-Jesus Gottesdienst“ in 
der Pfarrkirche St. Birgitta in 
Iffezheim statt. 
Die Eucharistiefeier wird vom 
„Findet-Jesus-Team“ mitgestaltet. 
Herzliche Einladung an alle und 
an Kinder und Jugendliche.

Paarsegnung am Valentinstag (Samstag,14. Februar )
Am 14. Februar begeht die Kirche alljährlich den Gedenktag des 
heiligen Valentin (Valentinstag).
Darüber hinaus wird er aber weltweit auch als Tag der Liebenden 
gefeiert.
Der Überlieferung nach war Valentin ein armer Priester, der im 
dritten Jahrhundert unter dem nicht christenfreundlichen Kaiser 
Claudius II. in Rom lebte. Laut der Legende schenkte er den frisch 
verheirateten Paaren Blumen aus seinem Garten und die Ehen, 
welche durch ihn geschlossen wurden, sollen immer unter einem 
guten Stern gestanden haben. 
Einmal soll er sogar ein blindes Mädchen geheilt haben.
Valentin traute auch Soldaten, die laut kaiserlichem Befehl eigent-
lich unverheiratet bleiben mussten, nach christlichem Zeremoniell. 
Vermutlich war dies der Anlass, dass Valentin am 14. Februar des 
Jahres 269 auf die Anordnung von Kaiser Claudius II. hin in Rom 
enthauptet und somit zum Märtyrer wurde.
Der heilige Valentin gilt seitdem als Patron der Liebenden und 
Verlobten. Außerdem ist er der Schutzpatron der Jugendlichen, 
Reisenden und Bienenzüchter.
Jede Eucharistiefeier ist eine Liebesfeier von Jesus an uns Men-
schen. Im Gottesdienst wollen wir auch Ihre Liebe feiern. „Nun 
aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe 
ist die Größte unter ihnen“ (1. Korinther 13,13).
Herzliche Einladung an alle Paare, die gesegnet werden wollen am:
Samstag, 14.02.2026, 18.00 Uhr in der St. Ägidius-Kirche in  
Ottersdorf.
Pfr. Vincent Padinjarakadan
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Feier der ersten heiligen Kommunion
Der Festgottesdienst zur ersten heiligen Kom-
munion in unserer Pfarrkirche St. Birgitta in Iffez- 
heim findet am Sonntag, 12. April, um 10.00 Uhr 
statt.
Aus unserer Gemeinde St. Birgitta dürfen fol-
gende Kinder am Fest der ersten heiligen Kommunion teilhaben:
Lennie Agnello, Jule Bosler, Luca Carnevale, Leandro Cuéllar Aguila,  
Maileen de Leon, Sophia Dost, Maximilian Dusch, Christin Eber-
le, Luna Eggensperger, Emil Fahrenkrug, Matilda Fichtner, David 
Henschel, Raphael Hilser, Lennard Keller, Mira Kova?i? , Leni Kühn, 
Sophia Merkel, Tilda Münster, Noah Nold, Lina Oesterle, Raphael 
Peter, Lukas Peters, Nevio Reuter, Lean Sabetta, Josha Schmidt, 
Miriam Walter, Xenia Wetzel, Elias Willmann, Lina Zoller
Gottes Segen möge die Mädchen und Jungen begleiten auf ihrem 
Weg.

Plittersdorf: Pfarrfasching am 08.02.26
Das Gemeindeteam St. Jakobus lädt alle große und kleine, junge 
und junggebliebene Narren zum diesjährigen Pfarrfasching am 
08.02.2026 in das Plittersdorfer Gemeindehaus recht herzlich 
ein. Los geht es um 14:30 Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei. Das 
Programm hat allerlei zu bieten-angefangen von den Kleinsten 
aus der Kita St. Raphael, über die Balletts des Plittersdorfer Nar-
renclubs, einigen Büttenrednern bis hin zu den Ried-Sisters. Die 
Dorepfoschderätsche sind auch mit von der Partie ebenso wie die 
Gruppe der KjG und den Crazy Boys. Für musikalische Stimmung 
im Saal sorgen die Altrheinmusikanten und die Altrheinjodler. Für 
das leibliche Wohl ist, wie immer, auch bestens gesorgt.

Klimafasten 2026 - so viel du brauchst
Wie viel ist genug? Die ökumenische Aktion Klimafasten lädt in der 
Fastenzeit dazu ein, innezuhalten, den Alltag bewusst zu reflektie-
ren und neue Perspektiven für ein gutes Leben in Verantwortung 
für Mitwelt und Gerechtigkeit zu entdecken. Die Fastengruppe „So 
viel du brauchst“ trifft sich wöchentlich zum Austausch und zu bi-
blischen Impulsen im Gemeindehaus Ottersdorf an folgenden Ter-
minen: 24.02., 03.03., 10.03., 17.03., 24.03., 31.03., jeweils von 
19:00-19:30 Uhr. Herzliche Einladung an alle, die die Fastenzeit 
bewusst gestalten und gemeinsam neue Perspektiven entdecken 
möchten. Ansprechpartnerin: Sonja Greipel, Pastoralreferentin,  
Tel. 0152 093 23 950, E-Mail: sonja.greipel@kath-iffezheim-ried.de

Vorschau: Misereor Fastenaktion 2026 
„Hier fängt Zukunft an“ - so lautet das Leitwort der kommenden 
Fastenaktion. 
Die Fastenaktion lädt alle ein, die sich während der Fastenzeit für 
soziale Gerechtigkeit engagieren und diese Botschaft weitertragen 
möchten. Gemeinsam mit Ihnen und unserem Projektpartner in Ka-
merun setzen wir uns in diesem Jahr dafür ein, jungen Menschen 
echte Zukunftschancen zu eröffnen. Denn Zukunft beginnt mit 
Ihnen!
Zusammen mit dem Misereor-Projektpartner CODAS Caritas Doua-
la fördern wir Berufsausbildung, stärken Perspektiven und tragen 
dazu bei, Zukunft zu sichern. Denn Zukunft beginnt dort, wo junge 
Menschen Hoffnung schöpfen. Wo Ausbildung Leben verändert. 
Wo aus einem schwierigen Heute ein besseres Morgen wird. 
Lassen Sie uns gemeinsam Hoffnung geben, damit junge Men-
schen ihre Zukunftsträume verwirklichen können und unterstützen 
Sie die Kollektensammlung in unseren Gottesdiensten.

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde

Tel. 07229/181684; www.ekipaul.de
E-Mail: iffezheim@kbz.ekiba.de, Pfr. Michael Winkler
Sonntag, 8. Februar: Predigtreihe der Rhein-Murg-Gemeinden
10.45 Gottesdienst im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8, mit Pfarrerin Christina Wächter. Mit Gedenken an 
Eugen Schwamberger. 

„Was uns Zuversicht schenkt“ - Predigtreihe seit 25. Januar 2026
Auch dieses Jahr gibt es in diesen Wochen wieder eine Predigtrei-
he im Kooperationsraum der Rhein-Murg-Gemeinden.
Gemeinsam unterwegs sind wir in den Kirchengemeinden in 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim, Durmersheim, Iffezheim/
Hügelsheim/Ottersdorf/Wintersdorf und Rastatt schon einige Zeit. 
Mit Zuversicht im Gepäck lässt es sich gut unterwegs sein. Darum 
ist das Thema der Predigtreihe „Was uns Zuversicht schenkt“. Wel-
che Geschichten, Personen und Ereignisse in der Bibel geben uns 
Zuversicht? Dieser Frage gehen die Pfarrpersonen der einzelnen 
Gemeinden (Pfr. Dr. Reizel, Pfr. Wacker, Pfr. Dr. Zimmermann, Pfar-
rerin Wächter und Pfr. Winkler), Diakonin Ettwein und Prädikantin 
Cord in ihrer Predigt nach, mit der sie durch die Gemeinden des 
Kooperationsraums ziehen.
Herzliche Einladung zu den Predigtreihen-Gottesdiensten noch am 
8. Februar 2026 - in unserer Gemeinde. 
Wir von der Paul-Gerhardt-Gemeinde sind unterwegs mit El-
tern-Kind-Gottesdiensten in anderen Gemeinden. 

Mittwoch, 11. Februar: Konfi-Kurs 
16.00 - 17.30 Uhr, im evang. Gemeindezentrum in Hügelsheim, 
Albertastr. 8 
Wir bieten eine Mitfahrgelegenheit mit dem Gemeindebus an: 
Ottersdorf: Abfahrt, 15.25 Uhr, an der kath. Kirche 
Iffezheim: Abfahrt, 15.35 Uhr, an der evang. Kirche, Tullastraße 
(weitere Mitfahrgelegenheiten sind notwendig) 

Mutmacher Andi Weiss Live Songpoesie am Sonntag, 8. Februar 
in Bühl
Herzliche Einladung zum Konzert des recht gut bekannten musizie-
renden und seelsorgerlich ermutigenden christlichen Songpoeten 
Andi Weiss am Sonntag, 8. Februar 2026 in der Evang. Johanneskir-
che in 77815 Bühl, Johannesstr. 5. Das Konzert beginnt um 18.00 
Uhr. Einlass ist um 17.30 Uhr. Der Eintritt ist frei - um Spenden wird 
gebeten. www.evkirchebuehl.de 

Gemeinsam glauben leben 
- 5 Abende Glauben entdecken, auch für Zweifler 
Vom 26. Februar - 26. März 2026, jeweils donnerstags 19.30 - 
21.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum Bühl, 77815 Bühl, Johan-
nesstr. 5. Durchgeführt von Pfarrer Götz Häuser und Team. 
Infos unter www.evkirchebuehl.de 
Mail: glaubenskurs@evkirchebuehl.de 

Sammelaktion von Verbandskästen für die Aktion „Hoffnung für 
Kasachstan“ 
Verbandskästen haben ein Verfalldatum/Mindesthaltbarkeits-
datum (höchstens 5 Jahre). Verbandskästen werden dem Verein 
Hoffnung für Kasachstan e. V. zur Verfügung gestellt, der sich seit  
25 Jahren für Bedürftige einsetzt. Gesammelt werden die Verbands-
kästen in der Oststr. 24 in Ottersdorf (bei unserer neu gewählten 
Kirchengemeinderätin Daniela Drexler). Die Verbandskästen 
können auch bei gottesdienstlichen Veranstaltungen abgegeben 
werden (sie finden dann ihren Weg...). 

Aluminium-Sammelstellen
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde unterstützt die Aktion des Klima-
bündnisses Rastatt - Erlös für Baumpflanz-Aktionen - mit Sammel-
behältern in Hügelsheim (hinter dem alten Rathaus, Rheinstr.) und 
Ottersdorf (beim evang. Gemeindezentrum, Weststr. 7). Wichtig 
ist, dass das Aluminium sortenrein gesammelt wird. Hinweise zum 
richtigen Sammeln von Aluminium sind an den Tonnen angebracht. 

Sammelaktion für Wachs und Wachsreste ist beendet 
Die Sammelaktion für Wachs und Wachsreste für die Murgtalwerk-
stätten ist beendet, weil die Wachsvorräte ausreichend vorhanden 
sind. 

Wochenspruch 
Seid heute, wenn ihr seine Stimme hört, nicht verstockt. 
Hebräer 3,7
Herzliche Grüße, Michael Winkler, Pfarrer 
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Energietipp der Energieagentur Mittelbaden

Schimmel vorbeugen - 
Richtig heizen, um Feuchtigkeit zu kontrollieren
Schimmel entsteht vor allem dort, wo Luftfeuchtigkeit und kalte 
Oberflächen zusammentreffen. Halten Sie daher während der Heiz-
periode alle Wohn- und Schlafräume auf mindestens 16 - 18 °C, 
auch wenn sie selten genutzt werden. Große Temperaturunter-
schiede zwischen einzelnen Räumen erhöhen das Risiko, dass 
warme, feuchte Luft in kühlere Zimmer zieht und dort kondensiert. 
Türen zwischen unterschiedlich temperierten Räumen sollten des-
halb geschlossen bleiben.
Wichtig: Vermeiden Sie, Möbel direkt vor Heizkörpern oder Außen-
wänden zu platzieren, damit die warme Luft ungehindert zirkulie-
ren kann. 
Die Energieagentur Mittelbaden bietet in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg kostenlose telefonische 
individuelle Energieberatung an. 
Kontaktieren Sie die Energieagentur Mittelbaden zur Terminver-
einbarung unter Tel. 07222/15 90 80 oder per E-Mail: kontakt@
energieagentur-mittelbaden.de. Sie können auch selbst einen 
Termin buchen unter www.energieagentur-mittelbaden.de/ener-
gieberatung-terminbuchung/ 
Für schnelle Fragen steht die Energieagentur Hotline zur Verfü-
gung, die dienstags von 10 bis 11:00 Uhr und donnerstags von 15 
bis 16:00 Uhr unter der Nummer 07222 15 90 821 erreichbar ist.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website 
www.energieagentur-mittelbaden.de.

Energieagentur Mittelbaden gGmbH

Beratungskampagne 2026: 
Zukunftssicher Wohnen - Einfach. Regional. Versorgt.
Die Energieagentur Mittelbaden lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
herzlich zu den Veranstaltungen der Beratungskampagne 2026 ein.
Gemeinsam mit dem Stadtkreis Baden-Baden, dem Landkreis 
Rastatt, dem RegioEnergie Netzwerk sowie weiteren regionalen 
Partnern wird die Kampagne „Zukunftssicher Wohnen - Einfach. 
Regional. Versorgt.“ auch im Jahr 2026 fortgeführt. Ziel der Kam-
pagne ist es, die Bürgerinnen und Bürger bei der nachhaltigen und 
zukunftsfähigen Gestaltung ihres Wohnraums zu unterstützen. 
Gleichzeitig sollen sie umfassend über innovative Möglichkeiten 
im Bereich nachhaltiger Energielösungen informiert werden.
Die Kampagne basiert weiterhin auf drei bewährten Bausteinen: 
Vortragsabende vor Ort, kostenfreie Energieberatungen in Ihrer 
Nähe sowie Online-Fachvorträge.
Ein Schwerpunkt der Kampagne ist erneut der Heizungstausch, 
der viele Eigentümerinnen und Eigentümer vor große Herausfor-
derungen stellt. Denn die Frage „Welche Heizung passt zu mir?“ 
ist komplexer, als sie zunächst erscheint. Neben persönlichen 
Präferenzen müssen unter anderem gesetzliche Vorgaben wie 
das Gebäudeenergiegesetz (GEG) oder das EWärmeG, der ener-
getische Zustand des Gebäudes, künftige Brennstoffpreise sowie 
Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten berücksichtigt werden. 
Antworten auf diese Fragestellungen erhalten Interessierte in den 
Vorträgen vor Ort.
- 25. Februar 2026, 18:00 Uhr, Rathaus Lichtenau (Bürgersaal)
- �26. März 2026, 18:00 Uhr, Altes E-Werk, Baden-Baden  

- in Kooperation mit den Stadtwerken Baden-Baden
Auch das Thema Photovoltaik steht im Fokus der Kampagne. Die 
Installation einer Photovoltaikanlage wirft häufig Fragen auf: Lohnt 
sich die Investition? Ist die Kombination aus Photovoltaikanlage, 
Batteriespeicher und Elektroauto sinnvoll? Der Vortrag „Photo-
voltaik lohnt sich“ beantwortet die wichtigsten Fragen, erläutert 

Vor- und Nachteile von Photovoltaikanlagen, informiert über Bat-
teriespeicher und stellt das Mieterstrommodell vor.
- �24. Februar 2026, 18:00 Uhr, Reithalle Rastatt (Theatersaal)  

- in Kooperation mit den Stadtwerken Rastatt
- 5. Mai 2026, 18:00 Uhr, Rathaus Steinmauern (Bürgersaal)
- 11. Mai 2026, 18:00 Uhr, Rathaus Gaggenau
Im Anschluss an die Vorträge steht die Energieagentur mit Informa-
tionsmaterialien sowie Energieberaterinnen und Energieberatern 
aus der Region für individuelle Beratungsgespräche zur Verfügung.
Ein weiterer zentraler Bestandteil der Kampagne sind die kosten-
freien Energieberatungen vor Ort. In persönlichen Gesprächen 
erhalten Bürgerinnen und Bürger eine unabhängige Erstberatung 
zu Heizung, Sanierung und erneuerbaren Energien. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich unter: https://energieagentur-mit-
telbaden.de/energieberatung-terminbuchung/ oder telefonisch 
unter 07222/15 90 80.
- �15. April 2026, 14:00-17:45 Uhr, Bühl, Rathaus 1,  

Raum Jumelage, 1. OG
- �29. April 2026, 14:00-17:45 Uhr, Rastatt,  

Energieagentur Mittelbaden, Im Wöhr 6
- �7. Mai 2026, 14:00-17:00 Uhr, Baden-Baden,  

Ortsverwaltung Steinbach
- 21. Mai 2026, 15:00-17:45 Uhr, Sinzheim, Rathaus
- 10. Juni 2026, 14:00-17:45 Uhr, Gaggenau, Rathaus
Ergänzend werden Online-Fachvorträge angeboten, die eine flexi-
ble Teilnahme von zu Hause aus ermöglichen. Hier ist eine vorhe-
rige Anmeldung bei der VHS notwendig, um den Teilnahmelink zu 
erhalten.
- �23. Februar 2026, 17:30 Uhr: Photovoltaik lohnt sich,  

VHS Rastatt
- �13. April 2026, 17:30 Uhr: Photovoltaik lohnt sich,  

VHS Baden-Baden
- �6. Mai 2026, 18:00 Uhr: Ob Hitze oder Starkregen  

- �Klimaanpassung im Alltag und in den eigenen vier Wänden,  
VHS Baden-Baden

- �10. Juni 2026, 18:00 Uhr: Klimaangepasst leben bei Starkregen,  
Dürre und Hitze, VHS Rastatt

- �15. Juni 2026, 17:30 Uhr: Photovoltaik lohnt sich,  
VHS Landkreis Rastatt

Die Energieagentur Mittelbaden lädt alle Interessierten ein, die 
Angebote der Kampagne zu nutzen und sich individuell beraten 
zu lassen.

Kontakt: 
Energieagentur Mittelbaden Im Wöhr 6, 76437 Rastatt 
www.energieagentur-mittelbaden.de 
E-Mail: kontakt@energieagentur-mittelbaden.de 
Telefon: 07222/15 90 80  

Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Baden-Baden

Einladung zum kostenlosen Vortrag
Am Mittwoch, 25. Februar 2026, um 18:00 Uhr hören sie einen 
Vortrag in Baden-Baden-Oos im hinteren Gebäude der: „Freien 
Evangelischen Kirche Gospelhouse“ Wilhelm-Drapp-Str.7 Mini-
mal-invasive Techniken bei bösartigen Erkrankungen, aktueller 
Stand und zukünftige Entwicklungen.
Referent: Urologe Chefarzt Dr.Simon von der Ortenau Klinik Offen-
burg
Während des Vortrages können Fragen gestellt werden, und wir 
wollen uns austauschen, miteinander sprechen und unsere Erfah-
rungen einbringen.
Eintritt frei und unverbindlich!
Kostenlose Parkplätze sind im Hof vorhanden! Behindertengerechter 
Zugang
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Ältere Dame sucht 2- bis 
3-Zimmer-Wohnung
in Iffezheim, Ottersdorf oder
Wintersdorf. KM bis 700,- €. 
Gerne mit Terrasse oder Bal-
kon, EG oder 1. OG.
Telefon 0152/38922512

ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage 
„Möbelrestaurierung”.
Beilagenhinweis
Bitte beachten Sie in unserer heutigen Ausgabe die Beilage der 
SPD Kreisverband Rastatt.

Kleinanzeigen

Beilagenhinweise

Wir bieten den gesündesten Nebenjob der Welt –  
Bewegung und frische Luft gegen Bezahlung!

Wir suchen regelmäßig

für unsere Amts- und Mitteilungsblätter. 

Falls gerade kein passendes Gebiet frei ist:  
Nicht enttäuscht sein, wir setzen dich auf  
unsere Bewerberliste und melden uns  
schnellstmöglich.

Jetzt bewerben:

 07245 9270-0 

 abo@duerrschnabel.com

F r i s c h l u f t - J u n k i e s

A U F G E P A S S T !

 AUSTRÄGER*INNENInfos 
zum Job:

Willkommen sind alle interessierten Frauen und Männer, auch 
Nichtmitglieder, auch aus der weiteren Umgebung. Wir sind nicht 
ortsgebunden.
Info-Telefon 07221 8035474
Die Treffen unserer Reha-Sportgruppe Mittwoch 9 - 10 Uhr in Sinz-
heim Dr.-Josef-Fischer-Str. 1 im Pfarrzentrum Selbsthilfegruppe 
Prostatakrebs Baden-Baden g.V. mit Sitz in 76547 Sinzheim, Schil-
lerweg 2 E-Mail proshgbad@gmx.de Mitglied im Bundesverband 
Prostatakrebs-Selbsthilfe e. V Mitglied im Regionalverband Prosta-
takrebs Selbsthilfe BaWü, RLP, SL g.V.
Medizinische Beratung durch die Urologen: 
Dr. med. Frank-Th. Beyer / Stefan Zilles, Gaggenau

Polizeipräsidium Offenburg

Fastnacht steuert auf ihren Höhepunkt zu - 
Verhaltenshinweise und Präventionstipps:
-	 Gehen Sie in der Gruppe aus und achten Sie aufeinander. 
-	 Behalten Sie Ihre Getränke im Blick. 
-	 Lassen Sie diese nicht unbeaufsichtigt stehen. 
	� Wehren Sie sich gegen Belästigungen und unerwünschten Kör-

perkontakt - auch bei Bekannten. 
-	 Seien Sie selbstbewusst. 
-	 Machen Sie deutlich, dass Sie dieses Verhalten nicht tolerieren. 
-	� Wird es brenzlig: Bitten Sie andere um Mithilfe (Freunde, Außen-

stehende oder Mitarbeitende des Veranstaltungsortes). 
-	� Wenden Sie sich sofort an die Polizei unter 110, wenn Sie oder 

andere bedroht oder angegriffen werden. 
-	� Fahren Sie niemals alkoholisiert Auto und steigen Sie auch nicht 

zu Alkoholisierten ins Fahrzeug. 

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzberatung 
zu Hause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
Tel. 0781/21-4515 oder 07222/761-405 oder 0781/21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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waren wichtiger Bestandteil der Liturgie. 
Auch in anderen Kulturen gehören rituelle 
Gesänge zu spirituellen Veranstaltungen 
dazu. In verschiedenen Religionen wird das 
sogenannte Chanting praktiziert, das eine Art 
meditatives Singen darstellt, indem Texte 
mantraähnlich wiederholt werden.

GESANGGESANG
wird als Studienfach an Musikhochschulen 
unterrichtet. Der Karriereweg professionell 
ausgebildeter Sänger kann an ein Opernhaus 
führen, sie sind aber auch als Akteure in Mu-
sicals gefragt. Die Gesangskunst gilt seit dem 
späten 16. Jahrhundert als Höhepunkt der 
Virtuosität. Einzelne erstiegen dabei den 
Olymp: Persönlichkeiten wie Farinelli, Enrico 
Caruso oder Maria Callas sind bis heute un-
vergessen. Doch auch in anderen Musikgen-
res feiern Stimmkünstler große Erfolge: So ge-
hören Édith Piaf und Juliette Gréco zu den 
denkwürdigen Größen des französischen 
Chansons und die US-Amerikaner Ray Charles 
und Elvis Presley sind mit ihren Songs noch 
heute unsterbliche Idole für Musikbegeister-
te aus aller Welt. Ihre ehemaligen Wirkungs-
stätten sind heute Pilgerziele für Millionen 
von Fans. Wer nun noch einen Vorwand 
braucht, um sich mal wieder gesanglich aus-
zuleben, springt am besten schnell unter die 
Dusche oder hinters Steuer.  von Åkerman/DEIKE

ausgelöst. Positive Nebene� ekte wie etwa 
Stressabbau und Senkung des Blutdrucks las-
sen sich wissenschaftlich nachweisen.

AUCHAUCH
unter sozialen Gesichtspunkten ist Gesang 
ein starkes Bindeglied. Daher ist es kaum 
verwunderlich, dass in Schulen und Kinder-
gärten das gemeinschaftliche Singen zum 
Tagesablauf gehört. Und auch viele Erwach-
sene betreiben es als Hobby. Es dient ihnen 
nicht nur als Zerstreuung, sondern auch als 
gesellschaftliches Ereignis, währenddessen 
man als Gemeinschaft – auf musikalischer 
Ebene – zusammenwächst und bei Auftrit-
ten als harmonisches Ensemble wahrge-
nommen und mit Applaus belohnt wird. 
Dass Gesang auch dazu beiträgt, die Stim-
mung zu heben, zeigt sich immer wieder 
bei feierlichen Anlässen wie etwa Geburts-
tagen. Denn welcher Ehrentag ist schon 
komplett ohne ein fröhlich geschmettertes 
„Happy Birthday“ oder „Wie schön, dass du 
geboren bist“?

GESANGGESANG
kann aber auch ganz anderen Funktionen 
dienen: Gregorianische Choräle, die seit dem 
neunten Jahrhundert bekannt sind und als 
gesungenes Wort Gottes zu verstehen sind, 

BEREITSBEREITS
unsere Urahnen taten es zu Anfang der mensch-
lichen Evolution. Während der heutige Mensch 
Gesang eher als Spaß und Entspannung brin-
gende Freizeitbeschäftigung betreibt, so erfüll-
te er bei unseren Vorfahren ganz andere Funk-
tionen. Während das Singen der Männer 
vermutlich dabei half, wilde Tiere zu vertreiben, 
und auch als Drohgebärde im Kampf gegen an-
dere Stämme eingesetzt wurde, so sollte es 
Frauen dazu dienen, Kinder zu beruhigen und 
diese beim Einschlafen zu unterstützen. Zudem 
stärkte das gemeinschaftliche Ausüben das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl innerhalb einer 
Gruppe. Über die Frage, ob sich Menschen zu-
erst der Sprache als Kommunikationsmittel be-
dienten oder ob es der Gesang war, ist sich die 
Forschung bis heute uneins.

WENNWENN
heute jemand seine Stimme beim Singen ertö-
nen lässt, so kann das auch aus gesundheitlicher 
Sicht empfehlenswert sein. Denn dadurch wer-
den nicht nur die Atemwege gekräftigt, neben-
bei dient es der Stimmbildung sowie der Artiku-
lation und wird sogar bei Sprachstörungen (etwa 
beim Stottern) als Therapie Erfolg bringend ein-
gesetzt. Ganz nebenbei wird beim Singen auch 
das Belohnungszentrum im Gehirn aktiviert, 
Dopamin wird freigesetzt und Glücksgefühle 
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Caritas
mit Dir

caritas-baden-baden.de
07221 9536-0

Wir suchen zum 1. April eine*n 
Elektriker*in / 
Elektroniker*in (m/w/d) 
für unseren verbandsinternen 
Hausmeisterservice

Als Spezialist für hochwertige Textilveredelung bieten wir in unserem Geschäft 
in Rastatt-Ottersdorf einer anspruchsvollen Kundschaft ein Höchstmaß an 

Produkt-, Beratungs- und Servicequalität rund um unsere Veredelungsformen 
(Besticken & Bedrucken). Unsere Geschäfte boomen. 

Deshalb suchen wir zum schnellstmöglichen Eintritt eine 

Aushilfe m/w/d (stundenweise)  
oder Teilzeitkraft (ca. 20Std./Woche)

Sie sind zeitlich flexibel, besitzen gute Deutschkenntnisse in Wort & Schrift sowie 
handwerkliches Geschick und Sorgfalt zur Arbeit an Industrie-Stickmaschinen.  

Idealerweise verfügen Sie über Computerkenntnisse (keine Bedingung).
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung per Post oder E-Mail an  

info@stickerei-krumm.de.

Rheinstr. 11 • 76437 Rastatt 
Telefon: 0 72 22/15 32 05 
info@stickerei-krumm.de 
www.stickerei-krumm.de 
     stickerei-krumm

07.02.2026
11- 15 Uhr

76532 Baden-Baden · Bahnhofstraße 59 ·  (0 72 21) 6 16 48 · info@sus-getraenke.de

 

Unser Team sucht Verstärkung, deshalb suchen wir Sie als

Verkäuferin (m/w/d)
für unseren Getränkeabholmarkt in Haueneberstein,

ab sofort, in Festanstellung, halbtags oder Teilzeit. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann freuen wir uns auf Ihren 
Anruf unter 07221 6 16 48 oder E-Mail: info@sus-getraenke.de.

Handwerk mit Perspektive und Sinn
Schneller selbstständig
txn. Wer früh finanziell auf eigenen Beinen stehen und gleich-
zeitig etwas Sinnvolles tun möchte, findet im SHK-Handwerk 
ausgezeichnete Perspektiven. Die vier Ausbildungsberufe – 
Anlagenmechanik SHK, Ofen- und Luftheizungsbau, Behälter- 
und Apparatebau sowie Klempnerei – bieten gute Bezahlung, 
Aufstiegsmöglichkeiten und eine wichtige Rolle bei der Ener-
giewende.
Je nach Fachrichtung dauert die Ausbildung drei bis dreiein-
halb Jahre. Azubis arbeiten von Anfang an an echten Projek-
ten mit – zum Beispiel bei der Installation einer Heizungsan-
lage in einem Neubau, beim Umbau eines Bades zu einem 
barrierefreien Raum oder bei der Fertigung und Montage 
technischer Anlagen für Industrieunternehmen. Nach dem 
Abschluss der Ausbildung stehen viele Wege offen: Speziali-
sierungen, Meistertitel, Studium.
Und das Beste: 80 Prozent der Mitarbeitenden im Handwerk 
sind mit ihrer Berufswahl glücklich, 91 Prozent empfinden 
ihre Arbeit als sinnvoll. Hier geht es nicht nur um Technik – 
sondern um Verantwortung für Umwelt, Energieeffizienz und 
Lebensqualität.
Wer ein Berufsfeld sucht, das sichtbare Ergebnisse, techni-
sche Innovation und gesellschaftliche Wirkung vereint, findet 
im SHK-Handwerk mehr als nur eine Ausbildung.

txn. Gute Aussichten: Fach-
kräfte in Sanitär, Heizung 
und Klima sind gefragt wie 
nie. Die Ausbildungsberufe 
im SHK-Handwerk bieten ab-
wechslungsreiche, sinnvolle 
Arbeitsplätze – mit vielfälti-
gen Aufstiegschancen. 
txn-Fotos: zeitzustarten.de/
ZVSHK
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Energieverbrauch (kombiniert)*: 15,6-14,5 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert)*: 0 g/km;
CO₂-Klasse: ; Elektrische Reichweite**: 564–602 km

Berliner Ring 17 
76437 Rastatt
Tel.: 07222/50660-0
E-Mail: info@ah-hartmann.de
Web: www.ford-hartmann-rastatt.de
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Heiß geliebt: Hühnersuppe mit Zoodles
(DJD) Gefügel eignet sich für vieles – von der Brühe  
bis zur Suppeneinlage

Zutaten für 4 Personen: 
1 ganzes Hähnchen
2 Zwiebeln
4 TL Salz
7 Pfefferkörner
3 Wacholderbeeren
2 Lorbeerblätter
3 Lauchzwiebeln
3 Möhren
2 Zucchini

Zubereitung: 
Hähnchen, Zwiebeln, Salz, Pfefferkörner, Wacholderbeeren 
und Lorbeerblätter mit 3 Liter Wasser aufkochen und 90 Minu-
ten köcheln lassen. Hähnchenfleisch mit zwei Gabeln kleinzup-
fen. Brühe durch ein Sieb geben. Lauchzwiebelringe, Möhren-
scheiben und Zucchinispiralen für 15 Minuten darin garen und 
genießen.

Die Hühnersuppe mit Zoodles kann beispielsweise in der kalten Jahreszeit ein 
„Seelenwärmer“ sein oder ein „Gesund-und-munter-Macher.“

Foto: DJD/www.deutsches-geflügel.de

anzeigen@duerrschnabel.com 07245 9270-0
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Binzigstr. 25 | 77876 Kappelrodeck 
Tel. 0 78 42 - 99 29 99 | www.frascoia-autohaus.de

 

  

www.autovermietung-achertal.de

Elektromobilitäts-Center
Autovermietung

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge

BESTATTUNGSVORSORGE – ein Akt der Liebe.

DAMIT ES AM ENDE 
DES TUNNELS AUCH 
ETWAS LICHT GIBT.BESTATTUNGEN GmbH

Bühl · Hauptstr. 78

07223 - 990 860
Hügelsheim · Am Hecklehamm 22

07229 - 47 12
www.mechler-bestattungen.de

Lindenstr. 9 · 76473 Iffezheim · Tel. 07229/30 78 83

Besuchen Sie uns online: www.zoller-iffezheim.de 
Gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung online entgegen.

Unser Angebot vom 06.02. bis 12.02.2026
• Putenrollbraten
 mit Schinken-Käse-Füllung
 ofenfertig gewürzt 100 g 1,69 €
• Putengeschnetzeltes oder
 Puten-Asia-Pfanne 100 g 1,69 €
• Kohlrouladen
 Hausfrauen Art Stück 2,95 €
• Pfeffersalami
 herzhaft, würzig 100 g 1,99 €
• Frische Bratwurst „Weiße” 100 g 1,29 €

Donnerstags feiner Fleischkäse, heiß aus dem Ofen,
gekochte Schälripple und Eisbein aus dem Kessel.

Unsere Wurst ist laktose- und glutenfrei.

@duerrschnabelpunktcom 


